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Feierliche Eröffnung des Pößnecker  
Schützenhauses am 17. Februar 2017
Am 17. Februar wird das Schützenhaus nach dreijähriger 
Sanierungs- und Umbauzeit feierlich der Öffentlichkeit 
übergeben. Den Auftakt bildet eine festliche Veranstaltung mit 
etwa 400 geladenen Gästen, darunter die beteiligten Baufirmen, 
Planer und Ehrengäste.
Mit der Eröffnung geht ein weiteres Großprojekt in der Stadt 
Pößneck zu Ende. Nachdem 2014 zunächst der südliche 
Gebäudeteil aufgrund seines Bauzustandes abgerissen 
worden war, sorgte ab 2015 ein neuer Anbau für die benötigten 
Räumlichkeiten für Garderobe, Toiletten und Stuhllager. Im 
Rahmen der Arbeiten mussten die gesamte Gebäudetechnik 
und auch die Einrichtung erneuert werden. Moderne Heizungs- 
und Lüftungsanlagen sorgen für eine angenehme Atmosphäre 
bei den Veranstaltungen.
Am 4. März startet das Schützenhaus mit seinem regulären 
Veranstaltungsprogramm, wenn Katja Ebstein für das 
Auftaktkonzert auf der Bühne steht. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.schuetzenhaus-poessneck.de.
Und bereits jetzt noch ein weiterer Hinweis: Im Anschluss an 
den Sonntags-Streifzug am 28. Mai (Wenn Häuser erzählen 
könnten…, Teil 3) bietet Andreas Dreißel, Geschäftsführer 
der Stadtmarketing Pößneck GmbH, eine Besichtigung des 
Schützenhauses an.
Text: Andreas Dreißel und Redaktion

Nachrichten aus dem Rathaus

Neujahrsempfang des Bürgermeisters
Mit einem Rückblick auf die zahlreichen Veranstaltungen 
und Höhepunkte des vergangenen Jahres begann der 
Neujahrsempfang von Bürgermeister Michael Modde. Bei einem 
Film von Pößneck TV konnten sich die etwa 130 geladenen 
Gäste an kleine und große Ereignisse erinnern, an Jubiläen, 
Sporthighlights und an beliebte Traditionen, die auch 2016 
fortgeführt wurden. Die Momentaufnahmen verdeutlichten noch 
einmal, wie reichhaltig und vielfältig das kulturelle Leben in 
Pößneck ist.
Um unsere Stadt auch in Zukunft lebens- und liebenswert zu 
gestalten, bedarf es weiterhin eines aktiven Vereinslebens und 
Menschen, die bereit sind, sich ehrenamtlich zu beteiligen. Solch 
engagierte Pößnecker wurden beim Neujahrsempfang geehrt.
Zu diesen Menschen, die sich für das Gemeinwohl engagieren, 
zählen die Pößnecker Altenburgfreunde - eine Truppe fleißiger 
Bürger, die die Altenburg wieder für Einheimische und Touristen 
erlebbar machen möchte. Mit Herzblut und Tatkraft setzen sie 
sich für den Erhalt des Bodendenkmals ein und bewahren 
damit gleichzeitig ein Stück Pößnecker Geschichte für folgende 
Generationen. Stellvertretend für alle Altenburgfreunde wurden 
an diesem Abend ausgezeichnet: Rolf Kesting, Margit und 
Rolf Bräutigam, Dr. Rainer Mohorn (i.V. Dr. Thomas Mohorn), 
Siegbert Würzl, Jochen Fliedner und Peter Oßwaldt (beide nicht 
anwesend).
Für die Organisation des KidsRun erhielten David Müller und 
Enrico Schaumburg eine Ehrenurkunde der Stadt. Sie haben es 
geschafft, den KidsRun als beliebten Hindernislauf für die ganze 
Familie zu etablieren und tragen auf diese Weise dazu bei, die 
Bekanntheit Pößnecks überregional zu steigern. Die beiden 
Geehrten betonten dabei, dass der gesamte MSC Pößneck 
hinter der Veranstaltung steht.

Wurden für ihr Engagement geehrt (von hinten links): Enrico 
Schaumburg, David Müller, Dr. Thomas Mohorn, Rolf Kesting, 
Rolf Bräutigam, Margit Bräutigam und Siegbert Würzl (Foto: 
Anne Färber).

Und was wird 2017 für Pößneck bringen? Bürgermeister 
Michael Modde verwies unter anderem auf die vielen größeren 
Bauprojekte, die in diesem Jahr beendet werden sollen. 
Dazu zählen zum Beispiel das Schützenhaus, die Seigesche 
Schönfärberei und der Schulhof des Gymnasiums am Weißen 
Turm. Auch im Falle des Posthirschs und des Binderschen 
Kaufhauses wird an Lösungen gearbeitet. In Pößneck ist also 
weiterhin vieles in Bewegung.
Text: Stadtverwaltung

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Pößneck sucht zum 01. September 2017 
eine(n)

Auszubildende(n)
für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellte(n) -

Fachrichtung Kommunalverwaltung.

Wir suchen engagierte, teamfähige, zuverlässige, 
kommunikative Leute, die gerne mit Menschen umgehen, 
sorgfältig arbeiten und Interesse an einer qualifizierten 
Ausbildung im öffentlichen Dienst und der Arbeit mit Gesetzen 
haben.
Die praxisorientierte 3-jährige Ausbildung bereitet umfassend 
auf die vielfältigen Aufgaben in der Verwaltung vor. Bürger- 
und Serviceorientierung ist daher neben dem Interesse für 
Büro- und Verwaltungstätigkeit unbedingte Voraussetzung.
Wir erwarten:
- mindestens den mittleren Schulabschluss 

(Realschulabschluss) mit Leistungen in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Wirtschaft/Recht, die mit gut 
oder besser bewertet wurden

- gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
- freundliches und korrektes Auftreten
- Freude am Umgang mit Menschen
Wir bieten:
- duale, 3-jährige Ausbildung vergütet nach TVAöD zum/zur 

Verwaltungsfachangestellten
- theoretische und praktische Ausbildung im blockweisen 

Wechsel
Die praktische Ausbildung erfolgt bei der Stadtverwaltung 
Pößneck.
Interessiert?
Dann werden folgende Bewerbungsunterlagen benötigt:
- Bewerbungsanschreiben nebst tabellarischem Lebenslauf 

und aktuellem Lichtbild
- Kopien der letzten beiden Schulzeugnisse
Die Bewerbungsunterlagen sind spätestens bis zum 
06.03.2017 an die Stadtverwaltung Pößneck, Fachbereich 
Innere Dienste, Personalabteilung, Neustädter Str. 1, 07381 
Pößneck zu richten.
Die Stadtverwaltung Pößneck erstattet keine Kosten und 
Auslagen im Zusammenhang mit der Bewerbung. Eine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur bei 
Beifügung eines ausreichend frankierten Rückumschlages. 
Anderenfalls werden die Bewerbungsunterlagen nach 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet.
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.
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Nachruf

Martin Raffelt (www.raffelt.de)

Mit großer Trauer und tiefer Bestürzung mussten wir zur Kenntnis 
nehmen, dass Martin Raffelt nach sehr kurzer und schwerer 
Krankheit am Morgen des 6. Februar 2017 verstorben ist. Er 
wurde nur 57 Jahre alt.
Diese so unfassbare Nachricht macht uns sehr betroffen und 
traurig. Martin hat mit seiner Arbeit als Architekt in unserer Stadt 
deutliche Spuren hinterlassen und sehr aktiv dazu beigetragen, 
dass unsere Stadt sich so wunderschön entwickelt. Beispielhaft 
seien der Altstadtplatz, die Stadtbibliothek Bilke, das Café 
Dittmann, aber auch der Pößnecker Skulpturenfrühling genannt.
Pößneck lag ihm sehr am Herzen, das wurde in seinen 
zahlreichen ehrenamtlichen Engagements in Vereinen, wie z.B. 
Pößneck attraktiver, durch seine Stadtarchitekturführungen oder 
auch als Herausgeber des Buches „Perspektivwechsel“ deutlich.
Unsere Gedanken sind jetzt vor allen Dingen bei seiner Familie, 
welcher wir für die kommende Zeit ganz besonders viel Kraft 
wünschen. Martin Raffelt wird uns allen fehlen.

Michael Modde
Bürgermeister

Erscheinungstermin

der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 24.03.2017

Redaktionsschluss

Dienstag, 14.03.2017, 16:00 Uhr
Texte/Fotos bitte digital liefern!

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck!
Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.

****************************************************************
E-Mail-Adresse der Redaktion
stadtanzeiger@poessneck.de

In unserem Online-Archiv unter www.poessneck.de finden 
Sie nicht nur das jeweils aktuelle Heft, sondern sämtliche 
Ausgaben seit 2006 auch in Farbe sowie die Stadtanzeiger-
Redaktionsschluss-Terminplanung für 2017.

Familiennachrichten

Geburtstagsglückwünsche
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der 
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und 
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit.
Folgende seien stellvertretend genannt:

22.01.  zum 85. Geburtstag  Herr Kaiser, Manfred
24.01.  zum 85. Geburtstag  Frau Seiffert, Irmgard

28.01.  zum 80. Geburtstag  Frau Schnabelrauch, Gudrun
28.01.  zum 85. Geburtstag  Frau Schröder, Ursula
28.01.  zum 85. Geburtstag  Frau Wittig, Ella
29.01.  zum 90. Geburtstag  Frau Gräbner, Irmgard
29.01.  zum 85. Geburtstag  Frau Köhler, Ingeborg
30.01.  zum 80. Geburtstag  Frau Brehme, Ruth
30.01.  zum 80. Geburtstag  Frau Müller, Renate
30.01.  zum 80. Geburtstag  Frau Thomschke, Maria
03.02.  zum 95. Geburtstag  Frau Steiner, Charlotte
05.02.  zum 85. Geburtstag  Frau Stahl, Jutta
06.02.  zum 80. Geburtstag  Herr Schroth, Karl-Heinz
06.02.  zum 80. Geburtstag  Herr Weber, Günter
06.02.  zum 85. Geburtstag  Herr Zieger, Martin Albin Walter
07.02.  zum 85. Geburtstag  Frau Hoyer, Irmgard
10.02.  zum 80. Geburtstag  Frau Kräker, Maria-Louise
10.02.  zum 80. Geburtstag  Frau Züge, Maria
12.02.  zum 90. Geburtstag  Frau Vierhufe, Asta
14.02.  zum 80. Geburtstag  Frau Nagels, Irmgard
14.02.  zum 80. Geburtstag  Herr Peschel, Erhard
14.02.  zum 80. Geburtstag  Herr Tietz, Lothar
15.02.  zum 80. Geburtstag  Frau Bechler, Lisbeth
15.02.  zum 80. Geburtstag  Herr Schneider, Manfred
15.02.  zum 80. Geburtstag  Frau Voigt, Inge
16.02.  zum 80. Geburtstag  Frau Schlemmer, Renate

Herzliche Glückwünsche 
zur „Diamantenen Hochzeit“

Herrn Werner Möller und Ehefrau Elvira
am 19. Januar 2017

Hochzeiten:
07.01.2017  Pößneck  Tobias Girbert mit 
  Anika Girbert
  geb. Müller und Tochter Vivian
06.02.2017  Pößneck  Timo Richter mit Petra Richter
  geb. Grafe

Sterbefälle:
01.01.2017  Pößneck  Manfred Schieche
05.01.2017  Pößneck  Eckhard Gentsch
06.01.2017  Pößneck  Alfred Scherer
08.01.2017  Jena  Ursula Frühauf geb. Noack
12.01.2017  Gera  Michael Wild
12.01.2017  Saalfeld/S.  Ursula Görlach geb. Richter
14.01.2017  Pößneck  Gertrud Mittelbach
15.01.2017  Pößneck  Ruth Kacholdt geb. Oßwald
20.01.2017  Jena  Andreas Braungart
20.01.2017  Pößneck  Tilo Stauch
21.01.2017  Pößneck  Volkhard Höhn
23.01.2017  Pößneck  Karl-Heinz Böttcher
25.01.2017  Pößneck  Inge Jäsche
27.01.2017  Pößneck  Kurt Fischer
27.01.2017  Pößneck  Ingeborg Kaczmarek 
  geb. Hein
29.01.2017  Pößneck  Gertraud Wolfram geb. Knick
30.01.2017  Saalfeld/S.  Ilse Schwalfenberg geb. Heilig
06.02.2017 Bad Berka Martin Raffelt
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Luftfeuchtigkeit
Durch unregelmäßige Beheizung von Innenräumen in 
Wohnungen kommt es zu Temperaturschwankungen und der 
damit vorhandenen, temperaturabhängigen Luftfeuchtigkeit. Da 
sich die Luft schneller erwärmt als die umgebenden Baustoffe, 
entsteht Kondensation auf den kühleren Flächen, also den 
Baustoffen und Bauteilen, vor allem auf Außenwandbereichen. 
Diese Kondensation kann zu Schimmelbildung führen.
Die optimale Luftfeuchte in Wohnungen liegt zwischen 45 und 
50 Prozent. Dieser Wert sollte eingehalten werden, die Kontrolle 
obliegt dem Nutzer der Wohnung.
Überwiegend wurde bei zahlreich durchgeführten 
Wohnungsbegehungen vornehmlich in den Wintermonaten 
eine zu hohe Luftfeuchtigkeit in den Wohnungen unserer Mieter 
festgestellt. Im Zusammenhang mit Schimmelbildung möchten 
wir deshalb dringend darum bitten, entstehende Luftfeuchtigkeit 
durch gezieltes, jahreszeitabhängiges Lüften aus der Wohnung 
abzuführen.
Lüften
Im Wesentlichen besteht die Aufgabe des Luftwechsels darin, 
verbrauchte, feuchte Luft gegen Frischluft auszutauschen. 
Die zugeführte kältere Außenluft kann nach der Erwärmung 
auf Zimmertemperatur den Wasserdampf aus der Raumluft 
aufnehmen. Dauerlüftung (gekipptes Fenster) bietet keine 
Sicherheit gegen Schimmel. Intensive, regelmäßige Stoßlüftung 
sollte als wirksame Methode gegen Schimmel praktiziert werden.
Beschlagene Fenster sind überwiegend Zeichen für fehlerhaftes 
Nutzerverhalten. Die Ausnahme bilden natürlich mangel- und 
schadhafte Fensterkonstruktionen, hier ist der Eigentümer in der 
Pflicht.
In Nassräumen sind zur Ermittlung der Luftfeuchtigkeit 
Hygrometer dienlich. Die beim Duschen oder Baden entstehende 
übersättigte Luft sollte mehrmals und gezielt an die Außenluft 
abgeführt werden.
Heizen
Grundsätzlich bitte auch solche Räume heizen, die nicht ständig 
genutzt werden. Die Innentemperatur von Außenwänden sollte 
+16 °C nicht unterschreiten.
Durch gezieltes Heizen und Lüften werden Energiekosten 
gespart!
Mittel zur Schimmelbekämpfung
Kommt es dennoch zu Schimmelbildung in der Wohnung, 
sollte so schnell wie möglich eine Information an uns erfolgen. 
Nach Lokalisierung des Befalls können oft schon vorab 
durch Überprüfung der Heizenergieverbräuche anhand 
der elektronischen Heizkostenverteiler sowie Messung von 
Temperatur und Luftfeuchte in den Wohnungen Rückschlüsse auf 
Heiz- und Lüftungsgewohnheiten der Nutzer gezogen werden. 
Es sei an dieser Stelle erwähnt, dass der Mieter oder Nutzer 
einer Wohnung zum vertragsgemäßen Gebrauch der Wohnung 
prinzipiell verpflichtet ist, das heißt auch zum situationsgerechten 
Heizen und Lüften.
Wenn alle Faktoren einer schadhaften Bausubstanz 
ausgeschlossen sind, folgt ein fachliches und konstruktives 
Aufklärungsgespräch mit dem Nutzer. Dieses Gespräch erachten 
wir als sehr wichtig an und es sollte ein konstruktiver Baustein 
zur nachhaltigen Vermeidung von Schimmel sein.
Eine Beseitigung von Schimmel obliegt bei Nutzerverschulden 
in der Regel dem Nutzer. In der Vergangenheit wurden aus 
Kulanzgründen oft Schimmelschäden zu Kosten der GWG 
beseitigt. Wir möchten nochmals betonen: Schimmelschäden auf 
Grund schadhafter Bausubstanz liegt im Verantwortungsbereich 
des Eigentümers, dazu stehen wir konsequent. Schimmelschäden, 
welche auf Nutzerfehlverhalten zurückzuführen sind, müssen 
vom Nutzer unter Mitwirkung einer Fachfirma beseitigt werden.
Gern stehen wir dabei mit fachlicher Unterstützung und Rat an 
der Seite unserer Mieter und werden stets alles Mögliche tun, 
damit Sie allzeit von gesundem Raumklima umgeben sind und 
sich in Ihrer Wohnung wohlfühlen.
Wir möchten nun alle Mieter und Nutzer unserer Wohnungen 
aufrufen, ihr Wohn- und Nutzungsverhalten auf Basis der 
Ausführungen kritisch auf den Prüfstand zu stellen. Gleichzeitig 
hoffen wir, dass diese wenigen Hinweise einen kleinen Beitrag 
zur Minimierung von Feuchtigkeits- und Schimmelproblemen in 
Wohnungen leisten.
Ingo Kruwinnus
Geschäftsführer

Nachruf
Am 21. Januar 2017 verstarb 

unser ehemaliges Stadtratsmitglied

Herr Volkhard Höhn

im Alter von 79 Jahren.

Wir werden ihn in dankbarer und würdiger Erinnerung 
behalten.

Der Bürgermeister

Aktuelles aus Pößneck

Die GWG informiert

Neue Sprechstunde zum Thema Fernsehen, Telefon 
und Internet im Service Center der GWG

„Die Zukunft ist Rot“ so lautet das Motto unseres Partners 
Vodafone. Nach dem Übergang von Kabel Deutschland in die 
Vodafone ändert sich neben der Farbe vor allem der Anspruch 
an Leistung, Produkte und Service.
Schon jetzt bieten wir in unseren Häusern modernste Technik 
für Fernsehen, Internet und Video on Demand (Programm 
auf Abruf). Zukünftig können unsere Mieter von exklusiven 
Angeboten auch aus dem Mobilfunk profitieren. Dazu steht uns 
seitens der Vodafone ein neues Team in Pößneck und Triptis zur 
Verfügung.
Um das Servicelevel zukünftig zu verbessern, gehen die GWG 
und Vodafone jetzt gemeinsame Wege. Ab sofort bieten wir 
in unserem Service Center am Markt 2-3 jeden Dienstag 
zwischen 16 und 18 Uhr eine Sprechstunde zum Thema 
Fernsehen, Telefon und Internet an. Diese wird durch das 
erfahrene und geschulte Personal der Vodafone durchgeführt.
In den nächsten Tagen informieren wir Sie mit einem 
Anschreiben und einem Hausaushang über ihren persönlichen 
Ansprechpartner.
Ingo Kruwinnus
Geschäftsführer

Zuhause ist es am schönsten 
Wohnen in gesunder Atmosphäre

Feuchte und milde Wintertage sind leider immer wieder auch 
Ursache für Feuchtigkeits- und Schimmelbefall in einigen 
Wohnungen und führen allgemein zu Spannungen und Streit 
zwischen Mietern und Vermietern, wenn es um die Frage der 
Schuld geht.
Wir möchten, dass sich unsere Mieter in ihren Wohnungen wohl 
fühlen, sie sollen in einer gesunden und sauberen Atmosphäre 
schimmelfrei wohnen. Das ist jedoch nur in aktiver gemeinsamer 
Aktion möglich und erreichbar!
Wie entstehen Schimmelpilze?
Alle Schimmelpilze brauchen Feuchtigkeit für ihr Wachstum. 
Deshalb kann Schimmelbefall in Wohnräumen ein Anzeichen 
für zu hohe Luftfeuchtigkeit sein. Mehrere Faktoren spielen bei 
der Entstehung von Schimmelpilz eine Rolle, er benötigt zum 
Wachsen: Feuchtigkeit, eine gewisse Umgebungstemperatur, 
etwas Sauerstoff, ein geeignetes Nahrungsangebot. Materialien, 
die gute Nährstoffquellen bilden, sind: Papier, Raufasertapeten, 
Farbanstriche insbesondere Dispersionsfarben, 
kunstharzgebundene Edelputze, Textilien, Leder, Wolle, Kleidung 
und textile Bodenbeläge.
Welche bauphysikalischen Einflussfaktoren begünstigen 
Schimmelpilzwachstum?
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George Gershwin. Im Jahr 1926 erschienen, zeigen sie deutlich 
den Einfluss der Popularmusik auf seine Werke. Das erste und 
das dritte Prelude porträtieren im Charleston bzw. Foxtrott-
Rhythmus urbanes, pulsierendes Leben in der Großstadt. Das 
zweite Prelude hingegen entführt den Zuhörer mit einem innigen 
Blues auf die Baumwollfelder des Mississippi-Deltas.

Der Solist des Abends, 
Lothar Färber, unterrichtet 
als Lehrer an der 
Musikschule Saale-Orla in 
seiner Heimatstadt Pößneck. 
Er trat schon häufig in 
unterschiedlichsten Genres 
pianistisch in Erscheinung 
und bewies sein Können als 
echter Crossover-Pianist. 
Die Publikumsresonanz 
bei seinen ersten drei 
Klassikprojekten war 
beeindruckend. Auch das 
neue Programm verspricht 
einen unterhaltsamen und 
interessanten Abend.
Karten für das Konzert gibt 
es im Vorverkauf in der 
Stadtinformation Pößneck 
und an der Abendkasse.

Schottland - 
Raue Schönheit am Rande Europas
Mittwoch, 22. März 2017, 19:30 Uhr
Bilkesaal

In ihrer Live-Multivisionsshow berichten Sandra Butscheike und 
Steffen Mender am 22. März in Pößneck über ihre Reisen durch 
Schottland. Mehrere Monate waren die Fotojournalisten im rauen 
Nordwesten Europas unterwegs. Ihre Erwartungen wurden 
bei Weitem übertroffen. Denn Schottland ist weitaus mehr als 
Whisky, Kilt und Dudelsack.
Schottland ist ein Land mit vielen Gesichtern. Grüne Hügel, 
goldene Felder und braunes Ackerland prägen das Bild der 
Lowlands ebenso wie die Ruinen der Border Abbeys und die 
lebendigen Metropolen Edinburgh und Glasgow. Im Gegensatz 
dazu die wilden und teilweise unberührten Highlands. Auf 
mehrtägigen Wanderungen durch den Nordwesten, die 
Cairngorms und auf dem West Highland Way treffen die beiden 
auf atemberaubende Bergwelten, majestätische Täler, unzählige 
Lochs und einsame Moore. Sie besteigen den Ben Nevis, den 
höchsten Berg Großbritanniens, besuchen die berühmten 
Highlandgames von Braemar und besichtigen zahlreiche Burgen 
und Schlösser.

Sandra Butscheike und Steffen Mender auf ihrer Wanderung 
durch die Cairngorms.

Doch was wäre Schottland ohne seine Inseln? Allen voran 
die Insel Skye. Wenn sich die Sonne durch Wolken und Nebel 
kämpft, werden die imposanten Landschaften in ein magisches 
Licht getaucht. Auf den äußeren Hebrideninseln Lewis und Harris 
locken kilometerlange weiße Sandstrände und der legendäre 
Harris-Tweed. Die Orkneys sind das mystische Herz Schottlands. 

Lothar Färber (Foto: Iris Färber)

Veranstaltungstipps

Pößneck helau!
Rosenmontag, 27. Februar 2017, 13 Uhr
Innenstadt und Marktplatz

In Pößneck sind die Narren los! Am Rosenmontag ziehen sie 
wieder lautstark durch die Fußgängerzone. Ihr Ziel: der schiefe 
Marktplatz. Denn hier laden sie alle faschingsbegeisterten 
Pößneckerinnen und Pößnecker zu einer Schunkelrunde ein.
Mit dabei sind der Carneval Club Pößneck e. V., der Carnevalsclub 
Schlettwein e. V. und die Faschingsgruppe Schleusenfrösche aus 
Pößneck. Natürlich präsentieren die Vereine auch einen Auszug 
aus ihrem aktuellen Programm.

Gute Stimmung beim Rosenmontagsempfang 2016 
(Foto: Anne Färber).

Wer Freude am Fasching und am Feiern hat, ist herzlich 
willkommen. Im Anschluss empfängt Bürgermeister Michael 
Modde die Narrenschar im Rathausfoyer.

Kaleidoskop - 
Klavierkonzert mit Lothar Färber
Freitag, 3. März 2017, 19:30 Uhr
Rathaussaal

Unter dem Titel „Kaleidoskop“ stellt Lothar Färber sein nunmehr 
4. Soloprogramm vor. Dieser Titel ist gleichzeitig Programm, denn 
der Künstler kombiniert Werke seiner letzten Konzerte mit neuem 
Repertoire. Daraus ergibt sich, wie bei einem Kaleidoskop, ein 
völlig anderes Bild.
Im Zentrum des ersten Programmteils steht die Sonate Nr. 4 
von Franz Schubert. Das im Jahr 1817 geschriebene Werk zeigt 
eine reife Komposition des 20-Jährigen, aber auch sein Ringen 
mit dem übermächtigen Großmeister Beethoven. Schubert 
als typischen Vertreter biedermeierlicher Beschaulichkeit zu 
beschreiben entspricht nicht seinem Rang als exzellentem 
Komponisten. Jedoch war er auch im täglichen Spagat zwischen 
Kunst und Kommerz gefangen. In einigen seiner Spätwerke 
scheint die Verzweiflung darüber schier unerträglich. Dies wird 
in Anklängen auch in oben genannter Sonate zu hören sein. 
Eingerahmt wird dieses Werk durch zwei Kompositionen Frederic 
Chopins - der Polonaise in cis-Moll und dem sehr populären 
„Fantasie-Impromptu“.

Im zweiten Teil werden teils gänzlich andere, aber auch ähnliche 
Klangfarben zu hören sein. Das Frühwerk Claude Debussys ist 
noch reinste Romantik, das beweist die wunderschöne Träumerei 
(„Reverie“) von 1890. Mit „Clair de lune“, einem der bekanntesten 
Klavierstücke überhaupt, tritt der Impressionismus schon 
deutlicher hervor. Die versunkene Kathedrale („La Cathedrale 
engloutie“) von 1910 ist radikal anders - gänzlich neue Klänge und 
eine schier unglaubliche dynamische Spannung prägen dieses 
Werk. Als scharfer Kontrast dazu stehen die drei Preludes von 
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Museum642: 
Ausblick auf die Sonderausstellungen 2017
25.03. bis 06.08.2017:
„Brüder im Felde, die Heimat steht hinter euch!“
Pößneck im Ersten Weltkrieg.

Im Sommer 1914 begann 
der Erste Weltkrieg. Der 
Kriegsbegeisterung des 
Jahres 1914 folgte schnell die 
Ernüchterung. Die folgenden 
Jahre bis 1918 waren durch 
Gewalt, Not und Entbehrung 
geprägt.
Der Schwerpunkt dieser 
Ausstellung liegt in der 
Darstellung konkreter 
Schicksale, zum Teil nur 
bruchstückhaft überliefert, zum 
Teil aber auch über den Krieg 
hinaus detailliert dokumentiert. 
Weiterhin wird die spezielle 
Situation Pößnecks hinsichtlich 
der Kriegswirtschaft, 
Versorgungslage und des 
Alltagslebens beleuchtet.

01.09. bis 05.11.2017:
Von Pößneck in die Welt.
Reiseimpressionen und Augenblicke daheim – 
eingefangen von dem Pößnecker Maler und Grafiker 
Ralf Schlegel
Der Pößnecker Maler und Grafiker Ralf Schlegel stellt 
Impressionen seiner Heimatstadt Pößneck den Reiseeindrücken 
einer vierwöchigen Studienreise durch Sri Lanka gegenüber. 
So fängt er Vertrautes und Fremdes aus dem Alltag ganz 
unterschiedlicher Kulturen ein.

02.12.2017 bis 11.02.2018:
Kunst oder Handwerk?
Aus dem Fotografennachlass Rudolph Otte – 
Eine Auswahl II
Fotografische Arbeiten zwischen künstlerisch inszeniertem 
Detail und Erfassung des historischen Moments.
Die zweite Schau mit ausgewählten Fotografien aus dem 
Fotografennachlass Kohl-Otte zeigt den fotokünstlerischen 
Aspekt der Arbeiten des Pößnecker Fotografen Rudolph Otte 
(1898 - 1981). Die präsentierten Werke lassen Szenarien 
aus dem Pößnecker Stadtbild in ungewohnten Sichtweisen 
erscheinen. Dadurch werden nicht nur die unterschiedlichen 
Mittel der Architekturfotografie deutlich, sondern die Bewohner 
und Gäste Pößnecks werden die Stadt aus einem anderen 
Blickwinkel sehen und somit neu entdecken.

Neues aus der Stadtinformation
Gestatten: Franz Adelbert Hüthling, Museumskater aus dem 
Museum642. Seit der Ausstrahlung des Kinderfilms „Moritz in 
der Litfaßsäule“ aus dem Jahr 1983 hat sich ein Kater in die 
Herzen vieler Pößnecker gespielt. Damals war die Stadt Drehort 
des witzigen Filmes, der in Auszügen auch im Museum642 zu 
sehen ist. 
Seit Anfang des Monats gibt es den Museumskater Franz 
Adelbert Hüthling als Souvenir zum Mitnehmen. Erhältlich ist der 
Kater-Pin in der Stadtinformation. Hier ist außerdem der Film 
„Moritz in der Litfaßsäule“ auf DVD käuflich zu erwerben.
Neu aufgelegt wurde auch der beliebte Pin mit dem Pößneck-
Logo, der vergriffen war und nunmehr wieder erhältlich ist.

Foto: privat

Überall stößt man auf Steinkreise, Grabkammern und uralte 
Ruinen.
Brillant fotografiert und mit Videosequenzen bereichert, 
präsentieren die Fotojournalisten die Schönheit und Vielfalt 
Schottlands in HDAV Qualität. Auf ihren Reisen bot sich eine 
einzigartige Mischung aus atemberaubenden Landschaften, 
lebendiger Kultur und tausendjähriger Geschichte.
Karten gibt es in der Stadtinformation Pößneck, Klosterplatz 2-4-
6, Tel. 03647 412295 sowie an der Abendkasse. Infos auch unter 
www.outdoorvisionen.de.
Text/Foto: S. Butscheike

Frühlingssingen erstmals wieder im  
Schützenhaus 
Sonntag, 2. April 2017, 15 Uhr
Schützenhaus

Frühlingssingen 2016 (Foto: Anne Färber). 

Das beliebte Frühlingssingen mit Chören aus Pößneck und 
Umgebung findet am 2. April erstmals seit 1998 wieder im 
Schützenhaus Pößneck statt. Karten erhalten Sie ab sofort 
für 7 Euro im Vorverkauf in der Stadtinformation Pößneck 
oder der Buchhandlung Müller. An der Tageskasse gibt es die 
Eintrittskarten dann für 8 Euro.

Klosterplatz 2-4-6
Tel.: 03647 412295 oder 504769
museum@poessneck.de
stadtinfo@poessneck.de
www.museum642.de
www.poessneck.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr, Sa: 11:00 - 16:00 Uhr
Do:  11:00 - 18:00 Uhr
So: 13:00 - 17:00 Uhr
Mi und an Feiertagen: geschlossen

Unsere Leistungen:
• Touristische Beratung zu Pößneck und der Region
• Stadtführungen und Museumsführungen
• Kulturvermittelnde Angebote für Kinder und Jugendliche
• Zimmernachweis von Pößneck und Umgebung
• Publikationen und Souvenirs
• Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Pößneck, 

Saalfeld, Rudolstadt und Bad Blankenburg sowie über 
den Ticketshop Thüringen

• Organisation von Theaterbusfahrten
• Thüringer Wald Card
• Fischerei-Erlaubnisscheine
• und vieles mehr…
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Anmeldungen nehmen wir in der Stadtinformation Pößneck, 
Klosterplatz 2-4-6, unter Telefon 03647 412295 entgegen. Hier 
können Sie außerdem Museumsführungen für Gruppen 
anmelden. Individualbesuchern in unserem Museum642 
empfehlen wir den Audio-Guide, der einen Aufenthalt in 
dieser städtischen Einrichtung garantiert zum Erlebnis werden 
lässt. Nutzen Sie diese Gelegenheit und lassen sich von uns 
informieren.
Petra Barth, Stadtinformation Pößneck

Beliebt bei unseren Gästen sind die 
Theater(bus)fahrten nach Rudolstadt und 
Weimar

THEATER IM PAKET - 
RUDOLSTADT
Samstag, 18. März 2017, 
19:30 Uhr (Meininger Hof)
LA BOHÈME

Oper von Giacomo Puccini in italienischer Sprache mit deutschen 
Übertiteln unter Mitwirkung der Thüringer Sängerknaben aus 
Saalfeld.

Szenenausschnitt aus „LA BOHÈME“ (Foto: Theater 
Rudolstadt).

Paris um 1830. Der Dichter Rodolfo haust mit drei Freunden in 
einer Dachmansarde. Von ihren begüterten Familien und deren 
bürgerlichen Moralvorstellungen haben sich die jungen Männer 
losgesagt, um das ungebundene Leben freier Künstler zu führen. 
Es ist der Weihnachtsabend. Unerwartet ist Geld da: Musiker 
Schaunard schlug einem Auftraggeber ein Schnippchen, der 
Gewinn soll nicht draufgehen, um Mietschulden zu tilgen. 
Stattdessen: ein rauschender Abend. Die Freunde stürzen 
sich ins Festgetümmel der Seine-Metropole, nur Rodolfo bleibt 
im Atelier zurück. Hier trifft er auf Mimì, die Näherin aus der 
Nachbarwohnung. Schnell kommen sich die beiden näher. Doch 
ihre Liebe scheitert bald an der exzentrischen Lebensweise der 
Bohème-Künstler. Rodolfo fehlen die Mittel, die schwerkranke 
Mimì zu unterstützen. Um ihre Schwindsucht zu heilen, muss sie 
sich einem reichen Gönner hingeben. Als sie zu diesem Schritt 
bereit ist, ist es schon zu spät. Nur um zu sterben, kehrt sie noch 
einmal zu Rodolfo zurück.

Sonntag, 23. April 2017, 15 Uhr (Theater im Stadthaus)
DINNER FOR ONE - KILLER FOR FIVE
Kriminalkomödie von Gerold Theobalt nach dem gleichnamigen 
Roman von Michael Koglin
„Dinner for One“ ist einfach Kult. Und das seit Jahrzehnten. Über 
zehn Millionen Fernsehzuschauer wollen alljährlich zu Silvester 
sehen, wie Butler James in die Rollen der vier verblichenen 
Freunde von Miss Sophie schlüpft und seiner Dienstherrin mehr 
oder weniger deutlich zuprostet. Unverzichtbar ist dabei der 
Tigerkopf, über den James mit steigendem Alkoholpegel immer 
schwungvoller stolpern muss. Aber wie kommt es eigentlich, 
dass die hochbetagte Dame allein mit ihrem Angestellten feiert? 
Eine schonungslose Krimifarce bringt endlich Licht ins Dunkel 
der Vorgeschichte.

Sophie (li) und Valerie zeigen den neuen Museumskater-Pin 
(Foto: Antonie Lau).

Mit Beginn des neuen Jahres gibt es in der Stadtinformation 
Broschüren innerhalb der Reihe „Archäologischer 
Wanderführer Thüringens“, die vom Thüringischen Landesamt 
für Denkmalpflege und Archäologie herausgegeben worden 
sind. Zwei Bände der 16-teiligen Reihe widmen sich dem Saale-
Orla-Kreis und seiner interessanten heimatgeschichtlichen 
Entwicklung. Erhältlich sind u.a. auch Bände über den 
benachbarten Saale-Holzland-Kreis und die Stadt Jena.
Aus dem Sortiment an Karten, Büchern, Prospekten, Fahrplänen 
für die Erfurter Bahn und weiteren Publikationen möchten wir 
Ihnen besonders die Radwanderkarte für den Saaleradweg 
empfehlen, die es aktuell zu einem Sonderpreis gibt. Einen 
interessanten Querschnitt mit Texten und Fotos aus dem 
Landkreis bieten Ihnen die Heimatjahrbücher des Saale-Orla-
Kreises. Vorrätig sind die beiden Jahrgänge 2016 und 2017.
Die Stadtinformation bietet darüber hinaus eine Vielzahl an 
Eintrittskarten.
Das abwechslungsreiche Angebot reicht über Veranstaltungen 
des Pößnecker Schützenhauses mit dem Eröffnungskonzert 
der Künstlerin Katja Ebstein am 4. März bis hin zu eigenen 
städtischen Veranstaltungen. Hier steht in Kürze das Konzert mit 
dem Pianisten Lothar Färber unter dem Titel „Kaleidoskop“ am 3. 
März im Rathaussaal an.
Am 2. April findet das beliebte Frühlingssingen mit Chören aus 
Pößneck und der Region nach der Wiedereröffnung des Hauses 
erstmals im Schützenhaus statt. Eintrittskarten gibt es außerdem 
für die Live-Multivisionsshow über Schottland am 22. März im 
Bilkesaal und für das Gastspiel mit Rudy Giovannini am 12. Mai 
im Saal des Schützenhauses.

Ferner gibt es in der Stadtinformation 
seit einem halben Jahr mit dem Ticket 
Shop Thüringen ein attraktives, neues 
Angebot für Konzertbesucher. Damit 
können Sie bequem Eintrittskarten 
für erstklassige Veranstaltungen im 
gesamten Freistaat erwerben. In der 
Region lockt auch in diesem Jahr 
wieder das Konzert mit der Band Faun, die am 31. August im 
Rittergut Positz gastieren. Für das Sommerkonzert unter dem 
Sternenhimmel können sich Fans schon jetzt ihre Eintrittskarten 
sichern.
An Theaterfreunde und solche, die es werden möchten, 
richten sich die Theaterbusfahrten nach Rudolstadt und 
Weimar. Hier erwarten unsere Gäste am 11. März in Weimar 
Alban Bergs Oper „Lulu“ und am 18. März in Rudolstadt die 
Oper „La Bohème“ des Komponisten Giacomo Puccini. Karten 
sind auch für das „Dinner for one - Killer for five“ am 23. April 
erhältlich. Für die bereits ausverkaufte Veranstaltung im Theater 
im Stadthaus in Rudolstadt konnten wir ein Restkontingent für 
Besucher aus Pößneck und Umgebung sichern. Wir beraten Sie 
dazu und zu weiteren Höhepunkten gerne ausführlich in Ihrer 
Stadtinformation.
Besucher begrüßen wir natürlich ebenso herzlich gern in 
unserer Stadt. Unsere kompetenten Stadtführer sind mit 
verschiedenen thematischen Führungen bestens gerüstet. 
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Samstag, 8. April 2017, 19:30 Uhr
Theater(bus)fahrt nach Weimar

Fidelio
Oper in zwei Aufzügen von Ludwig van Beethoven

*******************************************************
Sonntag, 23. April 2017, 15:00 Uhr

Theater(bus)fahrt nach Rudolstadt
“Dinner for one - Killer for five”

Krimikomödie von G. Theobald

*******************************************************
Freitag, 12. Mai 2017, 18:00 bis 21:00 Uhr

Schützenhaus Pößneck
Rudy Giovannini

„Traummelodien im Frühling“

*******************************************************
Donnerstag, 31. August 2017, 20:00 Uhr

Rittergut Positz
Sommerkonzert mit FAUN

Die sympathische Band im Innenhof des Rittergutes hautnah 
erleben. Lassen Sie sich entführen in eine vergangene Welt und 

erleben Sie die zeitlose Magie keltischer und mittelalterlicher 
Melodien.

*******************************************************
Kartenvorverkauf Schützenhaus Pößneck

Veranstaltungsprogramm:
www.schuetzenhaus-poessneck.de

*******************************************************
Kartenvorverkauf über den Ticket Shop Thüringen,

für Meininger Hof/Saalfeld, Theater Rudolstadt 
und Stadthalle Bad Blankenburg

Informationen zu den Veranstaltungen in dieser Ausgabe und in 
der Stadtinformation Pößneck sowie auf unserer Internetseite 
www.poessneck.de.

Klosterplatz 1
Tel.: 03647 500320
E-Mail: bibliothek@poessneck.de
www.bilke-poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag:  11:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: 11:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  11:00 - 16:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch und an Feiertagen: geschlossen

Ein wahrhaft teuflisches Programm: 
Michael Grosse trägt Szenen aus Faust vor
Mittwoch, 15. März 2017, 17 Uhr und 19:30 Uhr

Michael Grosse kommt wieder nach Pößneck. Am Mittwoch, dem 
15. März, ist er gleich zweimal in der Stadtbibliothek Bilke zu 
erleben. Dort wird der Schauspieler, Regisseur und Intendant um 
17 Uhr und um 19.30 Uhr Szenen aus Goethes „Faust“ vortragen.
Grosses künstlerische Visitenkarte sind in erster Linie seine 
Soloabende. So ist er dem Pößnecker Publikum, das er seit 
1998 regelmäßig beehrt, sicher noch mit Programmen wie „Ein 
Hochstapler erzählt“ nach Thomas Mann und „Deutschland. Ein 
Wintermärchen“ von Heinrich Heine in bester Erinnerung.

THEATER IM PAKET - WEIMAR
Theaterkarte inkl. Bustransfer von Ihrem 
Wohnort nach Weimar und zurück und 
das Ganze für nur 24,97 Euro.
Preis inkl. Kulturförderabgabe für die Stadt 
Weimar und 10 % Vorverkaufsgebühr

Samstag, 11. März 2017, 19:30 Uhr (Großes Haus)
Lulu
Oper in drei Akten nach den Tragödien „Erdgeist“ und „Die 
Büchse der Pandora“ von Frank Wedekind

Samstag, 8. April 2017, 19:30 Uhr (Großes Haus)
Fidelio
Oper in zwei Aufzügen von Ludwig van Beethoven

Sonntag, 30. April 2017, 18 Uhr (Großes Haus)
DIE ITALIENERIN IN ALGIER
Komische Oper von Gioachino Rossini

Sonntag, 28. Mai 2017, 16 Uhr (Großes Haus)
Otello
Drama in vier Akten, Libretto von Arrigo Boito nach William 
Shakespeare

Interessierte Musikliebhaber aus dem Betreuten Wohnen 
in der Jahnstraße werden bei Bedarf gern vor der Haustür 
abgeholt (ab zehn Personen).
Weitere Informationen zu den Theaterbusfahrten nach Weimar 
und Rudolstadt erhalten Sie in der Stadtinformation Pößneck, 
Klosterplatz 2-4-6, Tel. 03647 412295,
Email: Stadtinfo@poessneck.de,
Web: www.poessneck.de

Petra Barth, Stadtinformation

Aktueller Kartenvorverkauf 
in der Stadtinformation

Freitag, 3. März 2017, 19:30 Uhr
Rathaussaal

Klavierkonzert „Kaleidoskop“
Lothar Färber

spielt Werke von Schubert, Chopin, Debussy und Gershwin

*******************************************************
Samstag, 11. März 2017, 19:30 Uhr

Theater(bus)fahrt nach Weimar
Lulu

Oper in drei Akten nach den Tragödien „Erdgeist“ und „Die 
Büchse der Pandora“ von Frank Wedekind

*******************************************************
Samstag, 18. März 2017, 19:30 Uhr

Theater(bus)fahrt in den Meininger Hof Saalfeld
La Bohème

Oper von Giacomo Puccini

*******************************************************
Mittwoch, 22. März 2017, 19:30 Uhr

Bilkesaal
Schottland - Raue Schönheit am Rande Europas

Eine Live-Multivisionsshow 
mit Sandra Butscheike und Steffen Mender.

*******************************************************
Sonntag, 2. April 2017, 15:00 Uhr

Schützenhaus Pößneck
Frühlingssingen

mit Chören aus Pößneck und Umgebung

*******************************************************
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DVDs für Kinder
Aus der beliebten Reihe „Willi wills wissen“:
Wie kommt das Salz in die Suppe?
Wer hat den größten Vogel?
Her mit der Kohle!

Zoomania
Animationshit
Lego Star Wars – Die Droiden Saga
Intergalaktische Abenteuer mit den Star Wars Helden
Feuerwehrmann Sam – Helden im Sturm
Die DVD zum Kinofilm
Bob der Baumeister – Das Winterfest
Straßen bauen, Leitungen legen – kein Problem für Bob und 
seinen lustigen Trupp der Baumaschinen
Angry Birds

Hörbücher
Carsten Sebastian Henn: Carpe Vinum
Entertainer Jürgen von der Lippe verleiht mit seiner 
unverkennbaren Stimme den Ermittlungen von Julius Eichendorff 
seinen ganz eigenen Charme.
Henning Mankell: Die schwedischen Gummistiefel
Mankells letzter Roman – Zeit des Abschieds
Sebastian Fitzek: Das Paket
Vorsicht! Öffnen auf eigene Gefahr
Rita Falk: Weißwurst-Connection
Neues aus Niederkaltenkirchen
Stefan Bonner: Wir Kassettenkinder
Eine Liebeserklärung an die Achtziger
Wladimir Kaminer: Meine Mutter, ihre Katze und der 
Staubsauger
Ein Unruhestand in 17 Geschichten
Andrea Sawatzki: Ihr seid natürlich eingeladen
Heiraten mit Risiken und Nebenwirkungen
Jonas Ratz: Trottelini mit Pumasan
Wahre Geschichten aus dem Leben junger Eltern
Yrsa Sigurdardottir: DNA
Spannungsvoll gelesen von Tatort-Kommisar Mark Waschke
Maria Hellberg: Die Winterkönigin
Margarete I. – die erste Frau auf einem europäischen Thron
Nele Neuhaus: Im Wald
Ein Unbekannter stirbt im Feuer. Eine alte Frau wird ermordet. 
Ein Dorf schweigt.
Kristin Hannah: Die Nachtigall
Die Geschichte zweier Frauen, die ihr Schicksal auf ganz eigene 
Weise meistern.
Yael Adler: Hautnah – alles über unser größtes Organ
Die fernsehbekannte Dermatologin rückt unserer Haut zu Leibe 
und erklärt alles, was man über sie wissen muss.

CDs
Robbie Williams: The Heavy Entertainment Show
Oonagh: Märchen enden gut
Ina Müller: Ich bin die
Clueso: Neuanfang
Michael Bublé: Nobody But Me
Tim Bendzko: Immer noch Mensch
Klaus Hoffmann: Leise Zeichen
Udo Jürgens: Merci, Udo!
Kuschelklassik Vol. 18

Aus Kindergärten und Schulen

Neues aus der Staatlichen Grundschule 
Pößneck - Musikalische Grundschule

Wichtige Termine für unsere Schulanfänger 
2017/2018

Wie in den vergangenen Jahren führen wir auch in diesem 
Schuljahr eine Vorschule für unsere künftigen Schulanfänger 
durch. Insgesamt viermal dürfen die Vorschüler an unserer 
Schule eine Lernzeit am Vormittag miterleben und so schon ihre 

Michael Grosse (Foto: Sandra Ophei) 

Michael Grosse wurde 1961 als Sohn des Schauspielerpaares 
Annemarie Hermann und Herwart Grosse in Ostberlin geboren. 
Er erwarb sein schauspielerisches Rüstzeug an der Hochschule 
für Schauspielkunst „Ernst Busch“ in Berlin. Seine Karriere 
begann Grosse zunächst als Oberspielleiter in Eisenach und 
Zwickau sowie als freiberuflicher Schauspieler und Regisseur. 
Seit 1991 hat sich Michael Grosse bundesweit als Intendant an 
verschiedenen Theatern einen Namen gemacht. Nach Stationen 
in Bautzen, Altenburg-Gera und Schleswig übernahm er mit der 
Spielzeit 2010/11 die Generalintendanz des Theaters Krefeld-
Mönchengladbach.
Als Regisseur kann Grosse auf knapp 100 Inszenierungen 
verweisen, darunter „Faust. Der Tragödie I. Teil“, „My fair Lady“, 
„Der Widerspenstigen Zähmung“, „Kabale und Liebe“, „Der 
zerbrochene Krug“ und „Nathan der Weise“ – um nur einige zu 
nennen.
Karten für die Veranstaltung in Pößneck sind in der Stadtbibliothek 
Bilke erhältlich. Reservierungen werden telefonisch unter 03647- 
500320 oder per E-Mail an Bibliothek@poessneck.de entgegen 
genommen. 

Das Aktuellste zum Hören und Sehen

hat Sabine Kräker für Sie ausgewählt:

DVDs Spielfilm
Als wir träumten
Nach dem Roman von Clemens Meyer
Anomalisa
Stop-Motion-Kunstwerk von Charlie Kaufman
Ein Versprechen
Die Chronik einer leidenschaftlichen und verbotenen Liebe
45 Years
Auf der Berlinale ausgezeichnet mit dem Silbernen Bären für die 
Hauptdarsteller Charlotte Rampling und Tom Courtenay.
The Huntsman & The Ice Queen
Actionreiches Fantasy-Abenteuer
Ich und Kaminski
Komödienspaß
Das Tagebuch der Anne Frank
Neuverfilmung der weltbekannten Geschichte
Die Bestimmung – Allegiant
Teil 3 der Bestsellerreihe von Veronica Roth
About A Girl
Das Leben steckt voller Überraschungen.
Money Monster
Thriller mit George Clooney und Julia Roberts in den Hauptrollen
Sing Street
Energiegeladener Musikfilm über einen Jugendlichen, der eine 
Band gründet und seinen Traum lebt
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Für die Sonderwertungen gibt es attraktive Gutscheine vom 
Stadtbad Pößneck.
Gemeinnützige Vereine, Schulen sowie Kinder- und 
Jugendeinrichtungen, die sich am Wettkampf um das Preisgeld 
der Kreissparkasse Saale-Orla bzw. um den Wetteinsatz der 
Stadtmarketing Pößneck GmbH beteiligen möchten, müssen 
bis zum 28. Februar 2017 den vollständig ausgefüllten 
Anmeldebogen per Fax oder Mail abgegeben haben.
Alle Informationen und Unterlagen gibt es auf der Webseite 
der Pößnecker Bäder unter www.poessnecker-baeder.de. Wir 
wünschen allen Teilnehmern des 6. Pößnecker Wasserfestes viel 
Erfolg!
Text: Stadtmarketing Pößneck GmbH

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Pößneck
Kirchplatz 13

Gottesdienste für Pößneck
Samstag, 18. Februar
14:00 Uhr  Gottesdienst im Pfarrhaus in Schlettwein
 mit anschließendem Kirchenkaffee
19. Februar – Sexagesimae
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
17:00 Uhr  Allianz-GD im Bilkesaal
26. Februar – Estomihi
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum
 mit Kindergottesdienst im „Schiff“ 
 und anschl. Kirchenkaffee
05. März – Invokavit
10:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindezentrum
12. März – Reminiszere
10:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindezentrum
Samstag, 18. März
14:00 Uhr  Gottesdienst im Pfarrhaus in Schlettwein
 mit anschließendem Kirchenkaffee
19. März – Okuli
10:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindezentrum
17:00 Uhr  Allianz-GD im Bilkesaal

Veranstaltungen und Gemeindekreise 
im Gemeindezentrum
Seniorennachmittag
Mittwoch, 8. März um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum
Bibelabend – offen für alle
Mittwoch, 1. März,
Mittwoch, 15. März,
jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum
Glaubenskurs – Im Dialog mit D. Bonhoeffer
Mittwoch, 8. März um 19:30 Uhr im GZ
Weltgebetstag
Freitag, 3. März um 19:30 Uhr im GZ
Frauen der Reformation in der Region
Ausstellung vom 13. bis 24. Februar 
im Landratsamt des Saale-Orla-Kreises in Schleiz
Ausstellungseröffnung: Mittwoch, 15. Februar um 14 Uhr
und im Anschluss ab 15 Uhr: Vortrag von Jana Kühnrich  
(Ev. Frauen in Mitteldeutschland)
Vortrag: 
„Frauen der Reformation und ihre Botschaft an uns“
Sonntag, 26. Februar von 14 bis 16 Uhr
im Ev. Gemeindehaus: August-Bebel-Str. 9 in Schleiz 
mit Frau Kristina Kootz (Referentin für Frauen in der EKM)

Kinder und Jugend

Kindertreff „Das Schiff“ (für Kinder der Klassen 1 bis 6)
dienstags bis donnerstags von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
im Gemeindezentrum
Kindersingschule:
dienstags im Gemeindezentrum
Kinder von 4 - 7 Jahren  15:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Kinder ab 8 Jahren  16:00 Uhr bis 16:45 Uhr
Leitung: Kantor H. Siebmanns

zukünftigen Lehrer und Mitschüler kennen lernen. Wir treffen uns 
um 07:15 Uhr im Speiseraum und begrüßen die Kinder mit ihren 
Erzieherinnen. Danach besuchen die Kinder ihre zukünftigen 
Klassen und üben sich vor allem in den Lernbereichen Deutsch 
und Mathematik aber auch in der Feinmotorik und im logischen 
Denken. Ein gemeinsames Frühstück rundet den Besuch ab. 
Die Vorschüler gehen gegen 09:15 Uhr mit ihren Erzieherinnen 
zurück in die Kindergärten oder mit ihren Eltern nach Hause.

Im Folgenden finden Sie zu Ihrer Information die Termine unserer 
Vorschultage:
 Schuleingangsphase Montessori-orientiert
1. Vorschule Dienstag, 21.02.2017 Mittwoch, 22.02.2017
2. Vorschule Dienstag, 14.03.2017 Mittwoch, 15.03.2017
3. Vorschule Dienstag, 04.04.2017 Mittwoch, 05.04.2017
4. Vorschule Dienstag, 02.05.2017 Donnerstag, 04.05.2017

Unser neuer Kommunikationsraum
Aufgrund steigender Schülerzahlen und des fehlenden 
Lernraumes für unsere Schüler nichtdeutscher Herkunft entstand 
Dank eines Förderprogramms der Landesregierung ein neuer 
Kommunikationsraum in der 4. Etage unseres Schulgebäudes. 
Wir nutzen diesen Raum für ganz unterschiedliche Anlässe:
- Unterrichtsraum für Deutsch als Zweitsprache (DaZ - 

Unterricht),
- Konferenzraum (Schülersprecherberatungen, 

Informationsveranstaltungen, Leserunden, …),
- Lernhaustreffen; Lernhaussingen,
- Kleingruppenförderung,
- Hort-Aktivitäten am Nachmittag.
Seit Mitte Januar steht uns dieser tolle Raum zur Verfügung, und 
er wird von den Kindern begeistert genutzt.
Text: S. Prenzel

Sportnachrichten

Badespaß in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz 1
Tel. 03647/505510

Öffnungszeiten Stadtbad:
Montag - Sonntag von 10 bis 21 Uhr
zusätzlich mittwochs und freitags 
Frühschwimmen von 6 bis 10 Uhr
Die Sauna ist täglich ab 10 Uhr geöffnet.

Aktuelle Informationen unter www.poessnecker-baeder.de

6. Pößnecker Wasserfest 
am 18. März 2017 im Stadtbad
Am 18. März 2017 findet wieder das Pößnecker Wasserfest 
der Vereine statt! Dies ist bereits die 6. Auflage des 
Schwimmwettkampfes, an dem gemeinnützige Vereine, 
Kindergärten, Schulen sowie andere Kinder- und 
Jugendeinrichtungen teilnehmen und um das Preisgeld 
schwimmen können.
Die Stadtmarketing Pößneck GmbH wettet, dass die 
Teilnehmerzahl aus dem letzten Jahr nicht wieder erreicht 
wird.
Am 18. März können alle Teilnehmergruppen wieder um einen 
Anteil am Preisgeld wetteifern. Geschwommen wird von 10 bis 
20 Uhr.
Zum 6. Pößnecker Wasserfest gibt es neben der Wertung der 
Teilnehmergruppen wieder weitere Sonderwertungen:
-  Jüngste/r und Älteste/r Teilnehmer/in,
-  Teilnehmer/in mit den meisten geschwommenen Metern,
-  Familien-/ Gruppenwertung.
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Weltgebetstag:
Mittwoch,  22.02.  19:30 Uhr  Vorbereitung im 
   evang. Gemeindezentrum
Freitag,  03.03.  19:30 Uhr  Weltgebetstag im 
   evang. Gemeindezentrum
Kirchenchorprobe:
Donnerstag, 02.03. / 09.03. / 16.03. / 23.03.
 19:30 Uhr im Pfarrhaus Pößneck
Ministrantenstunde:
freitags, 15:00 Uhr im Pfarrhaus Pößneck

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Aushängen an den Kirchen!

So erreichen Sie uns:
Kath. Pfarramt St. Josef
Pfarrer Joachim Wietrzniok
Straße des Friedens 43, 07381 Pößneck
Tel. 03647 412238
Gemeindereferentin Frau Monika Böhm / Tel. 0162 4609491

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23
sonntags 08:45 Uhr  Gebetskreis
 17 oder 19:30 Uhr  Gottesdienst
mittwochs 16 Uhr  Kinderkreis
 18 Uhr  Jugendkreis
 19:30 Uhr  Bibelstunde
jeden letzten Donnerstag 
im Monat  14:30 Uhr Seniorenkreis
freitags  19 Uhr  Bläserkreis

Aktuelle Gottesdienstzeiten und sonstige Veranstaltungen 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse (OTZ) oder den Aushängen 
am Haus. Weitere Informationen auch unter Tel.: 03647 416712

Ansprechpartner:
Matthias Hubich, Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck

Neuapostolische Kirche
Gemeindezentrum Rockendorf, Friedebacher Straße 26 a

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag  09:30 Uhr, ab März 2017: 10:00 Uhr!!!
Mittwoch  19:30 Uhr

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen:

Sonntag, 05. März 2017
10:00 Uhr Gottesdienst zum Entschlafenengedächtnis per 

Videoübertragung mit Stammapostel Schneider 
aus Neumünster

Zu den Gottesdiensten in der Neuapostolischen Kirche 
Rockendorf ist jedermann herzlich eingeladen.
Gemeindeleiter: Ralf Franz, Tel. 03647 442547

Gottesdienste Jehovas Zeugen
Königreichssaal Flurstrasse 3

Zusammenkunftszeiten:
Freitag 18:30 Uhr
Sonntag 17:00 Uhr
Interessierte Personen sind herzlich willkommen. Freier Eintritt 
und keine Kollekte. Bibellesen online in vielen Sprachen: jw.org.

Kirchgemeindeverband Krölpa-Öpitz
Martin-Luther-Str. 6, Krölpa

Gottesdienste
19. Feburar Sexagesimae
09:00 Uhr  Öpitz
10:00 Uhr Krölpa
Samstag, 25. Februar
17:00 Uhr  Krölpa (Gemeinderaum mit Hl. Abendmahl)

Eltern-Kind-Kreis
Freitag, 17. Februar,
Freitag, 10. März,
jeweils ab 15:30 Uhr im „Schiff“
Teenie-Kreis Klasse 6 - 8
montags 13:00 bis 16:30 Uhr im „Schiff“

Herzliche Einladung zum Kinderweltgebetstag!
„Wir reisen auf die Philippinen“
Wollt ihr Interessantes über die Philippinen erfahren? Gemeinsam 
singen, basteln und Leckeres aus der philippinischen Küche 
probieren? Dann seid ihr herzlich willkommen am:
Sonntag, 5. März ab 9:30 Uhr im „Schiff“

Vorkonfis und Konfis
7. Klasse:
Samstag,  18. Februar in Krölpa im Pfarrhaus
8. Klasse:
Samstag,  18. Februar in Ranis im Gemeindesaal
Freitag,  3. März - Teilnahme am Weltgebetstag
Freitag,  17. März bis Sonntag, 19. März -
 Konfi-Freizeit in Schwarzenshof bei Rudolstadt
Junge Gemeinde
mittwochs  um 18:00 Uhr 
 in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
 Neustädter Straße 23

Kirchenmusik/Konzerte

Regionalkantorei Pößneck
montags um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum
Leitung: Kantor H. Siebmanns

Telefonisch sind zu erreichen:
Herr Pfarrer J. Reichmann ........................................ Tel.: 504415
Stadtkirchenamt Frau D. Müller ................................ Tel.: 412280
Fax:  ................................................................................  504414
Kantor H. Siebmanns ................................................ Tel.: 458581
Frau Gemeindepädag. M. Sell ....................  Tel.: 036483 139866

Römisch-Katholische Kirchengemeinde  
St. Josef
Straße des Friedens 43

Heilige Messen
Sonntag  19.02. 10:00 Uhr
Dienstag  21.02. 14:30 Uhr 
Sonntag  26.02.  10:00 Uhr 
Dienstag  28.02. 14:30 Uhr 
Aschermittwoch / Fast- und Abstinenztag
Mittwoch 01.03.  14:30 Uhr
1. Fastensonntag
Sonntag 05.03.  10:00 Uhr
Dienstag 07.03. 14:30 Uhr  anschließend Seniorenkreis
2. Fastensonntag
Sonntag 12.03.  10:00 Uhr
Dienstag 14.03. 14:30 Uhr
3. Fastensonntag (Josephstag)
Sonntag 19.03.  10:00 Uhr Patronatsfest 
   mit Kirchenchor
Dienstag 21.03. 14:30 Uhr
4. Fastensonntag (Laetare)
Sonntag  26.03. 10:00 Uhr

Beichtgelegenheit ist eine halbe Stunde vor jeder Hl. Messe bzw. 
nach Absprache.

Kath. Religionsunterricht:
Montag,  20.02. / 27.02. / 06.03. / 13.03. / 20.03. / 27.03.
 14:00 - 15:30 Uhr
Klasse 1 - 4  in der Grundschule „Am Rosenhügel“ in Pößneck
Klasse 5 - 10  im Pfarrhaus St. Josef, Pößneck
Frauenkreis Pößneck:
Mittwoch,  22.02. / 08.03. / 22.03.
 14:30 Uhr im Pfarrhaus Pößneck
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Diakonieverein Orlatal e. V.
Trennung/Scheidung der Eltern – und was dann?
Gruppenangebot für Schulkinder
Wenn Eltern sich trennen, ist das auch für Kinder eine grundlegende 
Veränderung ihrer Lebenswelt. Unser Gruppenangebot soll 
Kindern aus Trennungs- und Scheidungsfamilien helfen, sich in 
dieser Zeit der Verunsicherung neu zu orientieren, ihre Gefühle 
einzuordnen und auszudrücken. Hierbei hilft den Kindern zu 
erleben, dass auch andere Kinder in ähnlicher Form von einer 
Trennung der Eltern betroffen sind. Die gegenseitige Anteilnahme 
der Gruppe unterstützt die Kinder, mit dem emotional belastenden 
Trennungs- und Scheidungsthema offener als bisher umgehen 
zu können. Bewältigungsmöglichkeiten und Ressourcen der 
Kinder sollen gestärkt und erweitert werden.
Die Teilnahme ist freiwillig und braucht die Zustimmung beider 
Eltern. Die Eltern werden durch Vorgespräche, begleitende 
Gespräche auf Wunsch und den Elternabend am Ende des 
Gruppenangebotes einbezogen.

Termine:  9 Termine vom 09.03. bis 18.05.17, 
 wöchentlich donnerstags
 (außer in den Ferien)
Uhrzeit:  15:00 bis 17:00 Uhr
Ort:  Erziehungs-, Ehe-, Familien- 
 und Lebensberatung,
 Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Zielgruppe:  Jungen und Mädchen im Alter von 9 - 12 Jahren
Kosten:  einmalig 10 Euro 
 (Pausenversorgung und Material)

Anmeldungen sind bis zum 23.02.2017 möglich:
Diakonieverein Orlatal e.V.
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Straße des Friedens 14
Tel.: 03647 422835
Mail: efb-poessneck@dv-orlatal.de
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  ......................... 8:30 - 16:00 Uhr
Dienstag  ........................................................... 8:30 - 18:00 Uhr
Freitag ............................................................... 8:30 - 12:00 Uhr

Suchtberatungsstelle
(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke und 
Angehörige)
Schulplatz 3
Tel.: 03647 418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag  ................... 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Dienstag  ....................... 8:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 20:00 Uhr
Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Treffen der Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete
und Suchtmittelabhängige
Dienstag  ......................................................................17:00 Uhr

DRK Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen Pößneck
Öffnungszeiten:
Montag ..............................................................  8:00 - 18:00 Uhr
Dienstag ...........................................................  8:00 - 13:30 Uhr
Mittwoch .......................................................... 12:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag .......................................................  8:00 - 18:00 Uhr
Freitag...............................................................  8:00 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel.: 03647 459120

Susan Walter
Leiterin der Beratungsstelle
Schuhgasse 12
E-Mail: drk-brs-pn@arcor.de

Freitag, 3. März
19:00 Uhr  Krölpa (Pfarrhaus)  Weltgebetstag
Samstag, 4. März
17:00 Uhr  Öpitz
12. März - Reminiszere
10:00 Uhr Krölpa
19. März - Okuli
10:00 Uhr  Friedebach (Zentral-GD für Kirchspiel)

Veranstaltungen und Gemeindekreise

Bibelwoche
„Wir haben einen Stern gesehen“ (Matthäusevangelium)
Donnerstag, 23. Februar um 19 Uhr in Öpitz im Gemeinderaum
Kinderkreis
dienstags ab 15 Uhr im Pfarrhaus (außer in den Ferien)
Teenie / Junge Gemeinde (für alle Jugendlichen ab 13 Jahre)
mittwochs um 18:30 Uhr im Pfarrhaus
(außer am 22.2., 8.3., 22.3., 29.3.)
Vorkonfis und Konfis
7. Klasse:
Samstag,  18. Februar in Krölpa im Pfarrhaus
Freitag,  3. März - Teilnahme am Weltgebetstag 
8. Klasse:
Samstag,  18. Februar in Ranis im Gemeindesaal
Freitag,  3. März - Teilnahme am Weltgebetstag
Freitag,  17. März bis Sonntag, 19. März –
 Konfi-Freizeit in Schwarzenshof bei Rudolstadt
Elternabend für das Konfirmandenprojekt Klasse 8
Dienstag, 21. Februar um 19:30 Uhr im GZ in Pößneck
Kirchenchor
mittwochs um 16 Uhr im Pfarrhaus in Krölpa
Glaubenskurs – Im Dialog mit D. Bonhoeffer
Mittwoch, 22. Februar,
Mittwoch, 8. März, jeweils um 19:30 Uhr im GZ in Pößneck

Sprechzeiten Evangelisches Pfarramt Krölpa
dienstags  08:00 - 13:00 Uhr
 17:00 - 18:00 Uhr
(oder nach Vereinbarung)

So erreichen Sie uns:
Ev. Pfarramt Krölpa
Pastorin Ute Thalmann
Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Tel. 03647 413707

Vereine und Verbände

Zweckverband Wasser und Abwasser Orla 
informiert
Der Zweckverband schreibt folgendes Grundstück zum Verkauf 
aus:
Gemarkung:  Pößneck
Flurstücke:  1261/23 und 1262/18
Größe: 582,0 qm und 56,0 qm
Lage:  Friedrich-Engels-Straße
Das Grundstück ist mit dem stillgelegten Trinkwasserhochbehälter 
„Schilling“ bebaut.
Den Zuschlag erhält der Meistbietende.
Angebote sind zu richten an den:
Zweckverband Wasser und Abwasser Orla, 
Im Tümpfel 3, 07381 Pößneck
Endtermin für die Abgabe von Angeboten ist der 03.03.2017.

DRK Blutspendetermine
Freitag, 24. Februar, 15:00 - 20:00 Uhr
DRK-Pflegeheim, Rosa-Luxemburg-Str. 52
DRK-Kreisverband, Frau Preußer
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Malen wie Bob Ross – Öl-Malerei (nicht nur) für Laien –
Landschaften | X1-205002
Sa, 11.03.2017, 09:00 - 16:00 Uhr, 2 Tage
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 03
Erdgeschichte zwischen Saale und Orla | X1-111001
Fr, 17.03.2017, 18:30 - 20:45 Uhr, 2 Tage
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 05
Nähkurs für Einsteiger | X1-214001
Sa, 25.03.2017, 14:30 - 16:45 Uhr, 4 Tage
Hütten, Kultur-Konsum, Herschdorfer Str. 21

Kontakt:
Volkshochschule Saale-Orla-Kreis
Wohlfarthstraße 3 - 5
07381 Pößneck
Tel.: 03647 448-144
Fax: 03647 448-147
info@vhs-sok.de
www.vhs-sok.de

Veranstaltungskalender

Februar / März 2017
Samstag 18.02.2017
 Unterer Bahnhof
 Durch die Tätsche nach Hummelshain
 Der Wanderfreunde Pößneck e. V. lädt ein: 
 Wanderung ca. 20 km, WL: B. Kühn, 
 Treff: 07:30 Uhr Unterer Bahnhof

Samstag 18.02.2017 
13:00 Uhr Turnhalle Süd Pößneck
 Heimspiel der Bundesligakegler 
 TSV1858 Pößneck vs. KSV Gebesee

Samstag 18.02.2017 
14:00 Uhr Sportplatz Griebse
 Freundschaftsspiel VfB 09 Pößneck 
 gegen SG FC Motor Zeulenroda
 Info unter: www.vfb09poessneck.de 
 oder www.facebook.com/1909poessneck

Sonntag 19.02.2017 
14:00 Uhr Bergschlösschen Schlettwein
 Kinderfasching
 mit Programm des CCS

Mittwoch -  22.02.2017 - 25.02.2017
Samstag Gaststätte „Schiefes Eck“
 Badische Woche
 Ein echter Koch aus Königschaffhausen 
 am Kaiserstuhl kocht original badische Gerichte

Donnerstag 23.02.2017 
18:30 Uhr Sportplatz Griebse
 Freundschaftsspiel VfB 09 gegen FSV Schleiz
 Info unter: www.vfb09poessneck.de 
 oder www.facebook.com/1909poessneck

Donnerstag 23.02.2017 
19:00 Uhr Bergschlösschen Schlettwein
 Weiberfastnacht mit Männerballett
 Kartenreservierungen ab sofort 
 im Bergschlösschen Schlettwein möglich

Freitag 24.02.2017 
19:00 Uhr Gaststätte „Zur Erholung“
 Offener Stammtisch 
 der Imker und Bienenfreunde
 Interessierte sind willkommen.

Samstag 25.02.2017 
14:00 Uhr Sportplatz Griebse
 Freundschaftsspiel 
 VfB 09 Pößneck gegen 1. FC Greiz
 Info unter: www.vfb09poessneck.de 
 oder www.facebook.com/1909poessneck

Kinderschutzdienst Huckepack 
des Bildungswerk BLITZ e.V. in Pößneck
Bahnhofstraße 15
Tel.:  03647 428945 Fax 428793
Mobil:  0174 4160863 oder 0152 26600795
E-Mail:  kinderschutzdienst@bildungswerk-blitz.de
Internet:  www.bildungswerk-blitz.de
- Beratungs- und Kontaktstelle für Kinder und Jugendliche, 

die von körperlicher, seelischer, sexueller Gewalt oder 
Vernachlässigung betroffen bzw. bedroht sind,

- Beratung von pädagogischen Fachkräften bei der 
Einschätzung möglicher Kindeswohlgefährdung als insoweit 
erfahrene Fachkraft (i.e.F.)

Bürozeiten: 
Mo  13:00 - 17:00 Uhr
Fr  09:00 - 12:00 Uhr und nach Absprache

Sonstige Mitteilungen

Holzsubmission in Erfurt-Willrode brachte 
auch für Pößneck Spitzenerlös
Mit dem vierthöchsten Durchschnittspreis in Höhe von 483 € je 
Festmeter auf der Wertholzsubmission haben vor allem Hölzer 
aus dem Stadtwald Pößneck ein Spitzenergebnis erzielt. Zehn 
Eichenstämme und zwei Eschen, Längen zwischen drei und 
sechs Meter, Durchmesser zwischen 45 und 70 cm, hat der 
Revierleiter Rolf Nusche im Stadtwald ausgesucht. Die Holzernte 
wurde fachmännisch und mit hoher Qualität durch die Firma 
Wegelt ausgeführt. Mit angeboten wurden zwei Douglasien und 
ein Birkenstamm von Privatwaldeigentümern.
Der hiervon höchste erzielte Preis bei Eiche lag bei 710 €/
Festmeter, bei Esche bei 154 €/Festmeter und die Birke erzielte 
109 €/Festmeter. Die Douglasie wurde insgesamt sehr schlecht 
nachgefragt, was den aktuellen modischen Trend nach dunklen 
Hölzern unterstreicht. Die nicht bebotenen Hölzer werden in 
einem zweiten Verkaufsgang durch das Forstamt Erfurt - Willrode 
noch einem interessierten Kundenkreis angeboten, mit dem Ziel 
trotzdem noch einen guten Verkaufserlös zu erzielen.
Der Verkauf wird in diesem Jahr erstmalig durch die 
Forstwirtschaftliche Vereinigung durchgeführt, da alle Verkäufer 
Mitglieder des Zusammenschlusses sind und von den 
günstigeren Holzverkaufsgebühren profitieren. Damit zeigt sich 
wieder einmal, dass es sich lohnt gute Bäume auch dick und alt 
werden zu lassen.
Text: Roswitha Leber, Thüringer Forstamt Neustadt

Neue Kurse an der Volkshochschule  
Saale-Orla-Kreis
Englisch A1, 1. Semester | X1-406001
Mo, 20.02.2017, 18:00 - 19:30 Uhr, 15 Abende
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 02
Englisch A2, 1. Semester | X1-406003
Mo, 20.02.2017, 19:30 - 21:00 Uhr, 15 Abende
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 03
Spanisch als Fremdsprache A1.1 | X1-422001
Mi, 22.02.2017, 18:00 - 19:30 Uhr, 15 Abende
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 02
Step-Aerobic | X1-302008
Mi, 22.02.2017, 18:30 - 19:30 Uhr, 10 Abende
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 01
Spanisch als Fremdsprache A1.2 | X1-422002
Mi, 22.02.2017, 19:30 - 21:00 Uhr, 15 Abende
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 02
Malen wie Hundertwasser | X1-205001
Fr, 24.02.2017, 16:00 - 17:30 Uhr, 8 Tage
Hütten, Kultur-Konsum, Herschdorfer Str. 21
Faszination Filz – Frühlings- und Osterzeit | X1-206001
Sa, 25.02.2017, 10:00 - 15:00 Uhr, 1 Tag
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 01
EDV für Senioren 1 – Einsteigerkurs | X1-501003
Di, 07.03.2017, 14:30 - 16:00 Uhr, 20 Tage
Pößneck, VHS, Wohlfarthstraße 3, 3. Etage, Raum 02
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Samstag 04.03.2017 
20:00 -  Schützenhaus Pößneck
22:00 Uhr Katja Ebstein
 Das Eröffnungskonzert 
 im Schützenhaus Pößneck

Sonntag 05.03.2017 
14:00 Uhr Bergschlösschen Schlettwein
 Rentnerfasching
 mit Programm des CCS

Dienstag 07.03.2017 
19:00 Uhr Eiscafé-Restaurant-Bar „Ambiente“
 Die Geschichte der Oberen Grabenstraße 
 in Pößneck
 Lichtbildervortrag mit Karl-Hermann Röser; 
 Voranmeldung erforderlich: 
 Tel. 03647 445330 oder 0163 2124808

Mittwoch 08.03.2017 
20:00 -  Schützenhaus Pößneck
22:00 Uhr Christina Rommel: 
 „Schokolade – Das Konzert“
 Konzert für Gaumen, Augen, Ohren und Seele: 
 Christina Rommel und der Chocolatier werden 

die Gäste musikalisch und kulinarisch verwöhnen.

Donnerstag 09.03.2017 
19:30 Uhr Burg Ranis
 Lesung
 Jüdische Märchen. Erzählt von Paula Quast. 
 Musik: Henry Altmann

Freitag 10.03.2017 
19:00 Uhr Villa Altenburg - Boutique, Hotel & Restaurant -
 Küchenparty „Fisch und Meeresfrüchte“
 www.villa-altenburg.de

Freitag 10.03.2017
19:00 Uhr Rittergut Positz
 Whiskeytasting – Irische Mythen
 Weiterer Termin: 11.03., 19 Uhr

Samstag -  11.03.2017 - 12.03.2017
Sonntag Pößneck-Innenstadt
10:00 -  12. Tag der offenen Töpferei
18:00 Uhr in der Töpferwerkstatt Ulvhild Einsiedel in der 

Klostergasse 1, Ton selbst ausprobieren und 
vierhändiges Drehen möglich

Samstag 11.03.2017 
13:00 Uhr Turnhalle Süd Pößneck
 Heimspiel der Bundesligakegler 
 TSV 1858 Pößneck vs. Ohrdrufer KV

Samstag 11.03.2017 
19:30 Uhr Stadtinformation Pößneck
 Theater(bus)fahrt nach Weimar
 Lulu, Oper von Frank Wedekind; 
 Info und Kartenbestellung: 
 Stadtinfo Pößneck, Tel. 03647 412295

Samstag 11.03.2017 
20:00 Uhr Bergschlösschen Schlettwein
 2. Galaabend
 mit Programm des CCS

Samstag 11.03.2017 
20:00 -  Schützenhaus Pößneck
22:00 Uhr Dirk Michaelis Solo
 Neben seiner Arbeit am 13. Album tourt 

der Künstler unermüdlich durch erlesene 
Veranstaltungshäuser des Landes.

Sonntag 12.03.2017 
17:00 Uhr Villa Altenburg - Boutique, Hotel & Restaurant -
 Kabarett mit Menü 
 „Die Nörgelsäcke“ – Keine Zeit für Burnout
 www.villa-altenburg.de

Samstag 25.02.2017 
18:00 Uhr Auto-Centrum Hoffmann
 Das große Bulli Abenteuer
 Mit 44 PS von Istanbul ans Nordkap; 
 Eine interessante Reise mit dem Bulli, 
 die von Peter Gebhard vorgestellt wird. 
 Kartenreservierung erbeten.

Samstag 25.02.2017 
19:00 Uhr Rittergut Positz
 Irischer Abend

Samstag 25.02.2017
20:00 Uhr Bergschlösschen Schlettwein
 Schlettweiner Karneval
 mit Programm des CCS

Sonntag 26.02.2017 
15:00 Uhr Teehaus Hummelshain
 Sonntagsvortrag im Teehaus Hummelshain
 Der Förderverein Schloss Hummelshain e. V. 

bietet in seiner Reihe der Sonntagsvorträge 
„Volkslieder aus Thüringen“ an. Um rechtzeitige 
Platzreservierung wird gebeten: Tel. 
036424/51919.

Sonntag 26.02.2017 
17:00 Uhr Villa Altenburg - Boutique, Hotel & Restaurant -
 Kabarett mit Menü „Die Nörgelsäcke“ –
 Faxklinik – Lachen wenn der Arzt geht
 www.villa-altenburg.de

Montag 27.02.2017 
13:00 Uhr Rathaus und Marktplatz
 Empfang der Karnevalsvereine 
 zum Rosenmontag

Montag 27.02.2017 
20:00 Uhr Bergschlösschen Schlettwein
 Rosenmontagsball
 mit Programm des CCS

Freitag 03.03.2017 
19:00 Uhr Villa Altenburg - Boutique, Hotel & Restaurant -
 Krimidinner „Das Vermächtnis“
 weitere Info unter www.villa-altenburg.de

Freitag 03.03.2017 
19:30 Uhr Rathaussaal
 Klavierkonzert „Kaleidoskop“
 Lothar Färber spielt Werke von Schubert, 
 Chopin, Debussy und Gershwin.

Samstag 04.03.2017
 Shedhalle Pößneck
 Durch den Zeitzgrund – Teufelstal – Weihertal
 Der Wanderfreunde Pößneck e. V. lädt ein: 
 Wanderung ca. 20 km, WL: H. Seidel und E. 

Hintz, Treff: 8:00 Uhr Shedhalle, 8:45 Uhr 
Stadtroda

Samstag 04.03.2017 
10:00 Uhr Innholz Reuschel
 5. Tischkegelturnier
 Es lädt ein der 1. Pößnecker Tischkegelverein.

Samstag 04.03.2017 
14:00 Uhr Sportplatz Griebse
 Heimspiel 
 VfB 09 Pößneck gegen SV 1990 Ebersdorf
 Info unter: www.vfb09poessneck.de 
 oder www.facebook.com/1909poessneck

Samstag 04.03.2017 
20:00 Uhr Bergschlösschen Schlettwein
 1. Galaabend
 mit Programm des CCS
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Dienstag 14.03.2017 
19:30 -  Schützenhaus Pößneck
22:00 Uhr Benefizkonzert: Luftwaffenmusikkorps Erfurt 
 für „Thüringen hilft“
 Spendenaktion mit Paukenschlag: Mit zünftigen 

Märschen, modernen Melodien und echten 
Klassikern unterstützt diese Veranstaltung 
Thüringer in Not.

Mittwoch 15.03.2017
 Stadtbibliothek Bilke
 Soloprogramm mit Michael Grosse
 Michael Grosse spricht Szenen aus Goethes 

„Faust“, 17:00 Uhr und 19:30 Uhr

Donnerstag 16.03.2017 
19:30 Uhr Staatliches Gymnasium „Am Weißen Turm“
 Goethe-Gesellschaft
 „‘Ein ganz vorzüglicher Geist‘ – 
 Honore de Balzac“, Dr. Egon Freitag, Weimar

Freitag 17.03.2017 
19:00 Uhr Rittergut Positz
 Craft Beer Festival

Samstag 18.03.2017 
 Shedhalle Pößneck
 Vom Hexengrund zum Kienberghaus
 Der Wanderfreunde Pößneck e. V. lädt ein: 
 Wanderung ca. 18 km, WL: B. Kühn, Treff: 08:00 Uhr 

Shedhalle, 8:30 Uhr Parkplatz Gaststätte „Zum 
Schwan“ in Freienorla

Samstag 18.03.2017 
10:00 -  Stadtbad Pößneck
20:00 Uhr 6. Pößnecker Wasserfest der Vereine

Samstag 18.03.2017 
14:00 Uhr Sportplatz Griebse
 Heimspiel 
 VfB 09 Pößneck gegen SV Neundorf
 Info unter: www.vfb09poessneck.de 
 oder www.facebook.com/1909poessneck

Samstag 18.03.2017 
15:30 Uhr Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
 Theatercafé
 Info über Tel. 03647 414577

Samstag 18.03.2017 
19:30 Uhr Stadtinformation Pößneck
 Theater(bus)fahrt 
 in den Meininger Hof Saalfeld
 La Bohème – Oper von Giacomo Puccini; 
 Info und Kartenbestellung: 
 Stadtinfo Pößneck, Tel. 03647 412295

Samstag 18.03.2017 
20:00 -  Schützenhaus Pößneck
22:00 Uhr Dr. Gregor Gysi & Friedrich Schorlemmer
 Was bleiben wird – 
 Ein Gespräch über Zukunft und Herkunft

Mittwoch 22.03.2017 
19:30 Uhr Bilkesaal
 Schottland – 
 Raue Schönheit am Rande Europas
 Multivisionsshow

Freitag 24.03.2017 
19:00 Uhr Rittergut Positz
 Braukunst-Abend

Samstag -  25.03.2017 - 26.03.2017
Sonntag Motocross Strecke „Am Sandberg“
 62. Pößnecker DMV Motocross
 weitere Info unter www.msc-poessneck.de

Samstag -  25.03.2017 - 06.08.2017
Sonntag Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
 Sonderausstellung
 „Brüder im Felde, die Heimat steht hinter euch!“ 
 Pößneck im 1. Weltkrieg;
 Ausstellungseröffnung: 25.03., 17 Uhr

Samstag 25.03.2017 
13:00 Uhr Turnhalle Süd Pößneck
 Heimspiel der Bundesligakegler 
 TSV 1858 Pößneck vs. SV Lauscha

Samstag 25.03.2017 
21:00 -  Schützenhaus Pößneck
23:00 Uhr Northern Lite – Shuffle Play Tour
 Die Erfurter Elektropop-Band präsentiert ihr 

aktuelles Album

Ende des nichtamtlichen Teiles

Amtlicher Teil

Beschlüsse des Technischen Ausschusses

Vom 12.04.2016

Beschluss-Nr. TA-01-002/2016
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil des Technischen 
Ausschusses vom 24.11.2015 wird bestätigt.

Beschluss-Nr. TA-01-003/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 6 – Bautischlerarbeiten Fenster an die 
Fa. Holz-Zastrau aus 07381 Wernburg, Schleizer Straße 5a mit 
einer geprüften Angebotssumme von brutto 45.166,45 €.

Vom 17.05.2016

Beschluss-Nr. TA-02-007/2016
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil des Technischen 
Ausschusses vom 12.04.2016 wird bestätigt.

Beschluss-Nr. TA-02-008/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für den Abbruch des Gebäudes Turmstraße 10 
an die Fa. DEMO-Bau GmbH aus 07806 Neustadt/O. mit einer 
geprüften Angebotssumme von brutto 83.822,01 €.

Beschluss-Nr. TA-02-010/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 10 – Baumeisterarbeiten an die Fa. 
Hoch- und Tiefbau GmbH aus 07980 Berga mit einer geprüften 
Angebotssumme von brutto 32.311,67 €.

Beschluss-Nr. TA-02-011/2016
Der Technische Ausschuss befürwortet die planerische 
Vorbereitung (LPh. 1-3) der künftigen Sanierung des 
Einzeldenkmals „Kirchplatz 15“ und beauftragt die Verwaltung mit 
den dazu erforderlichen Schritten.
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einer geprüften Angebotssumme in Höhe von brutto 34.982,28 € 
für das Bauteil Straßenbeleuchtung am Bauvorhaben 
„Grundhafter Ausbau Gehwege Jenaer Straße“ den Zuschlag 
zur Bauausführung zu erteilen.

Beschluss-Nr. TA-07-045/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Ingenieurleistungen – „Bauüberwachung und Besondere 
Leistungen der Bauoberleitung“ zur Baumaßnahme L 1108 
Ersatzneubau Kotschaubrücke Pößneck, Jenaer Straße 
und Hochwasserschutz Kotschau im Ortsteil Köstitz an das 
Planungsbüro Prof. Dr. Ing. H. Bechert + Partner, Ingenieurbüro 
für Bauwesen, Stauseestraße 35, 07907 Schleiz-Gräfenwarth, 
i.H. von 32.311,13 €.
Der Bürgermeister wird beauftragt, nach Abschluss des formalen 
Vergabeverfahrens den Auftrag zu erteilen.

Beschluss-Nr. TA-07-046/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 12 – Restauratorische Maler- und 
Putzarbeiten an die Firma Dipl-Rest. Michael Bruckschlegel 
aus Camburg mit einer geprüften Angebotssumme von brutto 
43.468,32 €.

Beschlüsse

Aus dem öffentlichen Teil des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 19.01.2017

Beschl.-Nr.: HFA-273/2016
Bestätigung der Niederschrift zum öffentlichen Teil der Beratung 
des Haupt- und Finanzausschusses vom 24.11.2016

Beschlüsse

Aus dem öffentlichen Teil der Stadtratssitzung vom 
01.02.2017

Beschl.-Nr.: 20-2/2016
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 
Stadtratssitzung Nr. 18 vom 27.10.2016

Beschl.-Nr.: 18-3/2016
1.  Der Stadtrat beschließt den Ausbau der 

Breitbandversorgung im Ortsteil Schweinitz.
 Der Stadtrat beantragt nach § 87 Abs. 3 ThürKO die 

Übernahme und Erfüllung dieser Aufgabe durch den 
Saale-Orla-Kreis und überträgt sämtliche Ansprüche auf 
Fördermittel, die zu diesem Zweck ausgereicht werden, auf 
den Landkreis.

2.  Der Stadtrat beschließt die Deckung der außerplanmäßigen 
Mehrausgaben der HHS 1.6000.9810 in Höhe von 
28.079,00 € sowie deren Deckung durch außerplanmäßige 
Mehreinnahmen der HHS 1.8800.3630.

Beschl.-Nr.: 18-4/2016
Der Stadtrat beschließt:
Für die Haupterschließungsstraße „Neustädter Straße“, 
beginnend von der Chausseehauskreuzung bis Übergang 
Ernst-Thälmann-Straße am Knotenpunkt Jüdeweiner Straße/
Wernburger Weg/Mittelweg werden die Straßenausbaubeiträge 
im Wege der Kostenspaltung für die Erneuerung der 
Teileinrichtung Beleuchtung gesondert erhoben.
Die Teileinrichtungen Fahrbahn, Gehweg, 
Oberflächenentwässerung, Parkflächen, Straßenbegleitgrün und 
Radweg werden nicht ausgebaut.

Beschl.-Nr.: 18-5/2016
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistungen zur 
Baumaßnahme „L 1108 Ersatzneubau Kotschaubrücke Pößneck, 
Jenaer Straße und Hochwasserschutz im Ortsteil Köstitz“
an die Firma BG Herms Schmidt/Dohrmann aus Saalfeld - unter 
Vorbehalt, dass die abschließende Vergabeempfehlung auf 
diesen Bieter entfällt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, nach Abschluss des formalen 
Vergabeverfahrens den Auftrag zu erteilen.

Beschluss-Nr. TA-02-012/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
restauratorischen Fachplanungsleistungen „Vorbereitung und 
Planung“ an das Atelier COREON, Im Dorfe 20 aus 99428 
Bechstedt bei Weimar auf Grundlage des geprüften Angebotes 
vom 20.10.2015 i.H. v. 25.996,84 € brutto.

Vom 07.06.2016

Beschluss-Nr. TA-03-019/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 9 – Bautischlerarbeiten Türen/
Fußbodenbeläge an die Fa. Holz-Zastrau aus 07381 Wernburg, 
Schleizer Straße 5a mit einer geprüften Angebotssumme von 
brutto 35.977,75 €.

Beschluss-Nr. TA-03-020/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für den Abbruch des Hinterhauses Turmstraße 41 
an die Fa. DEMO-Bau GmbH aus 07806 Neustadt/Orla mit einer 
geprüften Angebotssumme von brutto 66.049,00 €.

Vom 12.07.2016

Beschluss-Nr. 04-023/2016
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil des Technischen 
Ausschusses vom 17.05.2016 wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 04-024/2016
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil des Technischen 
Ausschusses vom 07.06.2016 wird bestätigt.

Beschluss-Nr. 04-025/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 1 – Abbruch des Gebäudes Neustädter 
Straße 60 an die Fa. DEMO-Bau aus 07806 Neustadt/O. mit einer 
geprüften Angebotssumme von brutto 41.696,29 €.

Beschluss-Nr. TA- 04-026/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 2 – Hangprofilierung/Gabionen-
Stützwände im Bereich der Neustädter Straße 60 an die Firma 
DEMO-Bau aus Neustadt/O. mit einer geprüften Angebotssumme 
von brutto 81.150,63 €.

Vom 13.09.2016

Beschluss-Nr. TA-05-031/2016
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil des Technischen 
Ausschusses vom 12.07.2016 wird bestätigt.

Beschluss-Nr. TA-05-032/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen für Verkehrsanlagen LP 4 - 9 an die 
Bauconzept Planungsgesellschaft mbH aus 09350 Lichtenstein 
gem. Angebot vom 13.07.2016 in Höhe von brutto 22.590 €.

Vom 14.10.2016

Beschluss-Nr. TA-06-037/2016
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil des Technischen 
Ausschusses vom 13.09.2016 wird bestätigt.

Beschluss-Nr. TA-06-038/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Winterdienstleistungen 2016/2017 Winterdienst auf Flächen für 
den Fußgängerverkehr an die Firma Cleanox Pößneck mit einer 
geprüften Angebotssumme in Höhe von brutto 52.444,49 €.
Weiterhin stimmt der Technische Ausschuss der möglichen 
Verlängerung um eine weitere Saison zu, soweit das 
Einvernehmen der Vertragsparteien vorliegt.

Vom 15.11.2016

Beschluss-Nr. TA-07-043/2016
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil des Technischen 
Ausschusses vom 04.10.2016 wird bestätigt.

Beschluss-Nr. TA-07-044/2016
Der Technische Ausschuss beschließt, dem wirtschaftlich 
annehmbarsten Bieter, der Fa. Elektro Dietzel aus Kaulsdorf, mit 
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Beschl.-Nr.: 19-12/2016
Die Mitglieder des Stadtrates beauftragen den Bürgermeister, 
gegenüber dem zuständigen Finanzamt folgende Erklärung 
abzugeben:
„Hiermit erklärt die Stadt Pößneck, dass entsprechend § 27 
Abs. 22 UStG n.F. für sämtliche nach dem 01.01.2017 und vor 
dem 01.01.2021 ausgeübten Tätigkeitsbereiche und damit 
verbundene steuerbaren Leistungen § 2 Abs. 3 UStG in der 
Fassung vom 31.12.2015 zur Anwendung kommen soll. Uns ist 
bekannt, dass die Erklärung für alle Tätigkeitsbereiche der Stadt 
Pößneck gilt und nur mit Wirkung für das Folgejahr widerrufen 
werden kann.
Um Empfangsbestätigung wird gebeten“.

Beschl.-Nr.: 19-13/2016
Die Mitglieder des Stadtrates beschließen die Anpassung 
der Nutzungskonditionen im „Museum642 – Pößnecker 
Stadtgeschichte“ entsprechend beigefügter Anlage.

Vollzug nach § 6 Thüringer Straßengesetz 
„Widmung“

Namensgebung einer öffentlichen Straße im Bebau-
ungsplanbereich Gewerbegebiet Pößneck Ost

Beschluss zur Namensgebung

1.  Straßenbeschreibung
1.1.  Bezeichnung der Verkehrsflächen
 • rückwertige Lieferzufahrt OBI-Baumarkt / Einfahrt / 
  Zugang Fa. Pharmachem
1.2.  Beschreibung der Anfangspunkte
 • Anbindung Naßäckerstraße
1.3.  Beschreibung der Endpunkte
 • Sackgasse

2.  Verfügung
2.1.  Widmung
 Die öffentliche Verkehrsfläche FNR 4600/84 wurde bereits 

im Bebauungsplanbereich Gewerbegebiet Pößneck Ost als 
öffentliche Straße i.S. des § 3 Abs. 1 Pkt. 4 des Thüringer 
Straßengesetzes gewidmet.

 Gemäß Stadtratsbeschluss vom 08.12.2016, Beschluss 
Nr.: 19-5/2016 erhält die Straße die Bezeichnung 
„Pharmachem Straße“

3.  Straßenbaulast
 Straßenbaulastträger ist die Stadt Pößneck

4.  Wirksamwerden der Verfügung
 Die Verfügung unter Pkt. 2 wird am Tag nach der 

öffentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Pößneck wirksam.

5.  Sonstiges
 Die Verfügung nach Pkt. 2 kann während der üblichen 

Geschäftszeiten im Fachbereich Bau und Stadtentwicklung 
der Stadt Pößneck, Neustädter Straße 1, 3. Etage, 
eingesehen werden.

6.  Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen diese Verfügung kann binnen eines Monats nach 

ihrer Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden.
 Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 

bei der Stadt Pößneck, Fachbereich Bau und 
Stadtentwicklung, 07381 Pößneck, Neustädter Straße 1 
einzulegen.

 Die Frist ist auch dann gewährleistet, wenn der 
Widerspruch rechtzeitig beim Landratsamt Saale-Orla-
Kreis in Schleiz eingelegt wird.

 Sollte ohne zureichenden Grund über den Widerspruch 
angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, 
so kann Klage beim Verwaltungsgericht in Gera schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundenbeamten der 
Geschäftsstelle des Gerichts erhoben werden, außer wenn 
wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist 
geboten ist.

Beschl.-Nr.: 20-3/2016
Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils der 
Stadtratssitzung Nr. 19 vom 03.12.2016

Beschl.-Nr.: 19-2/2016
Um auf möglichst alle Eventualitäten einer Gebietsreform 
vorbereitet zu sein, beauftragt der Stadtrat den Bürgermeister mit 
einer Bestandsaufnahme aller relevanten Informationen aus den 
umliegenden Gemeinden des zentralen Versorgungsbereichs 
nach Regionalplan.

Beschl.-Nr.: 19-3/2016
Der Stadtrat beschließt folgende Fassung von § 19 Abs. 2 Nr. 5 
der Geschäftsordnung:
(2) Der Haupt- und Finanzausschuss entscheidet als 
beschließender Ausschuss abschließend über
5.  die Ernennung, Einstellung, Entlassung, Beförderung bzw. 

Höhergruppierung
a.  der Beamten des gehobenen Dienstes bis einschließlich 

der Besoldungsgruppe A10
b.  der Beschäftigten der Entgeltgruppe 9 (ab dem 

01.01.2017 der Entgeltgruppe 9a, 9b und 9c) und 10 
sowie S9 und S10.

Beschl.-Nr.: 19-4/2016
Der Stadtrat beschließt die Erhöhung der finanziellen 
Unterstützung der Sicherungsmaßnahmen an dem Gebäude 
Straße des Friedens 3-5 mit Mitteln des Bund-Länder-Programms 
Stadtumbau Ost - Teil Sicherung um 32.000 € auf insgesamt 
668.500 €.
Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Anpassung des 
bestehenden Vertrages mit dem Eigentümer des Objektes 
vorzunehmen.

Beschl.-Nr.: 19-5/2016
Der Stadtrat beschließt, die öffentliche Straße FNR 4600/84 im 
Bebauungsplanbereich Gewerbegebiet Pößneck Ost mit der 
Bezeichnung „Pharmachem Straße“ zu benennen.
Die Verwaltung wird befugt, die Straßenbenennung durch 
Veröffentlichung im Pößnecker Stadtanzeiger zu veranlassen.

Beschl.-Nr.: 19-6/2016
Der Stadtrat beschließt für die Hauptverkehrsstraße 
„Kurzackerstraße“ gem. § 7 der Straßenausbaubeitragssatzung 
die Kostenspaltung für die Erneuerung der Teileinrichtungen 
Gehweg und Beleuchtung. Die Teileinrichtung Fahrbahn mit 
anteiliger Oberflächenentwässerung befindet sich nicht in der 
Straßenbaulast der Stadt Pößneck.
Die Teileinrichtungen Radweg und Parkflächen sind nicht 
vorhanden und sollen auch künftig nicht errichtet werden. 
Die Teileinrichtungen anteilig Oberflächenentwässerung und 
Straßenbegleitgrün wurden nicht erneuert.

Beschl.-Nr.: 19-7/2016
1.  Der Stadtrat beschließt die Aufstellung einer 

Ergänzungssatzung „Waldstraße“ gemäß § 34 (4) Nr. 3 
BauGB für die Grundstücke FNR 3778/26, 3776/3 und 
3775/7.

Beschl.-Nr.: 19-8/2016
2.  Der Stadtrat beschließt die Billigung des 1. Entwurfes der 

Ergänzungssatzung „Waldstraße“ sowie die öffentliche 
Auslage und TÖB-Beteiligung.

 Der Beschluss über die Aufstellung ist ortsüblich bekannt zu 
machen.

Beschl.-Nr.: 19-9/2016
Der Stadtrat beschließt die Neufassung der Satzung über 
den Kostenersatz und die Gebührenerhebung für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Pößneck 
(Feuerwehrgebührensatzung).

Beschl.-Nr.: 19-10/2016
Die Mitglieder des Stadtrates beschließen
1.  die beigefügte Archivsatzung für das Stadtarchiv Pößneck

Beschl.-Nr.: 19-11/2016
2.  die Gebührensatzung für das Stadtarchiv Pößneck
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 Die Klage muss dem Kläger, den Beklagten (Stadt Pößneck) und den Streitgegenstand bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.

 Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift 
beigefügt werden.

Stadt Pößneck, den 27.01.2017
Michael Modde
Bürgermeister - Siegel -

Öffentliche Bekanntgabe 
nach § 41 Abs. 4 ThürVwVfG 
des Landratsamtes Saale-Orla-Kreis 
Fachdienst Veterinärwesen/Lebensmittelüberwachung

An alle Einwohner des Saale-Orla-Kreises

Bekämpfung der Geflügelpest
Anordnung von Maßnahmen gemäß § 13 Geflügelpest-
Verordnung i.V. mit § 38 Abs. 11 und § 6 Abs. 1 Nr. 11 a 
Tiergesundheitsgesetz

Nach Prüfung erlässt der Fachdienst Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt (VLÜA) des Saale-Orla-Kreises 
folgende

Allgemeinverfügung
1.  Alle Tierhalter (private oder gewerbliche), die Geflügel auf 

dem Gebiet des Saale-Orla-Kreises halten, haben das 
Geflügel aufzustallen.

2.  Die Aufstallung erfolgt in geschlossenen Ställen. 
Die Haltung ist auch in einer Art Voliere möglich, die 
jedoch so beschaffen sein muss, dass Wildvögel nicht 
eindringen oder ihre Ausscheidungen eintragen können. 
Die Seitenbegrenzung muss demnach vogelsicher und 
nach oben hin mit einem überstehenden Dach oder 
gleichwertigen dichten Abdeckung versehen sein.

3.  Für alle Geflügelhaltungen, die sich in dem in Nr. 1 des 
Tenors genannten Gebiet befinden, gelten folgende 
Biosicherheitsmaßnahmen:
3.1. Die Eingänge zu den Geflügelhaltungen sind mit 

geeigneten Einrichtungen zur Schuhdesinfektion zu 
versehen (Desinfektionswannen oder- matten).

3.2. Der Zukauf von Geflügel über Geflügelmärkte, 
Geflügelbörsen oder mobile Geflügelhändler ist 
verboten.

4.  Für Geflügelhaltungen mit weniger als 1000 Stück Geflügel, 
die in dem in Nr. 1 des Tenors genannten Gebiet liegen, gilt 
Folgendes:
4.1. Beim Betreten der Geflügelhaltungen ist 

Schutzkleidung anzulegen. Bei Verwendung von 
Einwegkleidung ist diese nach Gebrauch unverzüglich 
unschädlich zu beseitigen.

4.2. Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel 
sind die dazu eingesetzten Gerätschaften zu reinigen 
und zu desinfizieren und nach jeder Ausstallung sind 
die freigewordenen Ställe einschließlich der dort 
vorhandenen Einrichtungen und Gegenstände zu 
reinigen und zu desinfizieren.

4.3. Transportmittel für Geflügel (Fahrzeuge und 
Behältnisse) sind nach jeder Verwendung zu reinigen 
und zu desinfizieren.

5.  Alle Geflügelhalter im Saale-Orla-Kreis, die ihrer Pflicht 
zur Meldung des gehaltenen Geflügels bisher noch 
nicht nachgekommen sind, haben die Haltung von 
Geflügel unverzüglich beim Fachdienst Veterinärwesen/
Lebensmittelüberwachung des Saale-Orla-Kreises 
anzuzeigen.

6.  Geflügelbörsen und Märkte sowie Veranstaltungen anderer 
Art, bei denen Geflügel verkauft oder zur Schau gestellt 
wird, sind in dem unter Nr. 1 des Tenors genannten Gebiet 
verboten.
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zur Vermeidung der Einschleppung oder Verschleppung 
der Geflügelpest durch Wildvögel erforderlich. In dieser 
Risikobewertung sind die örtlichen Gegebenheiten, die 
Ausbreitungsdynamik der Seuche in der Wildpopulation, die 
Entwicklung der Ausbruchszahlen in den Hausgeflügelbeständen 
sowie weitere Tatsachen zu berücksichtigen, die für eine 
hinreichende Abschätzung der Gefährdungslage erforderlich 
sind. Die demgemäß vorzunehmende Risikobewertung hat 
für Thüringen ergeben, dass aktuell im gesamten Saale-
Orla-Kreis wie auch in allen anderen Landkreisen Thüringens 
die Aufstallung des Geflügels präventiv zur Vermeidung der 
Einschleppung der Geflügelpest in Nutzgeflügelbestände durch 
Wildvögel erforderlich ist.
In der unter I. genannten Einschätzung des Friedrich-Loeffler-
Instituts wird das Risiko des Eintrags von Geflügelpest des 
Subtyps H5N8 durch Wildvögel in Hausgeflügelbestände 
bundesweit als sehr hoch eingeschätzt und neben der 
Aufstallung des Geflügels eine konsequente Durchsetzung 
von Vorsorgemaßnahmen (insbesondere der Biosicherheit) 
empfohlen. Aufgrund der genannten Einschätzung sowie der 
festgestellten Ausbrüche der Geflügelpest bei zahlreichen 
Wildvögeln und in Nutzgeflügelbeständen in ganz Deutschland 
hat die Risikobewertung zu dem Ergebnis geführt, dass es 
erforderlich ist, Geflügel landesweit aufzustallen.
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist es erforderlich, Kontakte zu 
Wildvögeln in jedweder Form zu minimieren und wenn möglich 
zu verhindern. Geflügel in Freilandhaltungen hat im Vergleich 
zu ausschließlich im Stall gehaltenem Geflügel weitaus größere 
Möglichkeiten, mit diversen Umweltfaktoren in Kontakt zu geraten. 
Die Aufstallung von Geflügel ist geboten, um im Falle eines 
Ausbruchs der Geflügelpest die tierische Erzeugung (Eier und 
Geflügelfleisch) von hochwertigen Lebensmitteln in Thüringen 
nicht zu gefährden. Diese Entscheidung erfolgte nach Ausübung 
des pflichtgemäßen Ermessens. Die Maßnahme ist geeignet, 
den Zweck, die Verhinderung einer Infektion von Hausgeflügel 
mit H5N8 zu erreichen. Die Aufstallung ist erforderlich, da 
kein anderes, milderes Mittel zur Verfügung steht, welches zur 
Zweckerreichung gleichermaßen geeignet ist. Die Anordnung 
ist auch angemessen, da die wirtschaftlichen Nachteile, welche 
die betroffenen Tierhalter durch die Aufstallung erleiden, im 
Vergleich zum gesamtwirtschaftlichen Schaden, der durch einen 
einzigen Geflügelpestausbruch für die gesamte Geflügel- und 
Lebensmittelwirtschaft in Thüringen entstehen kann, nachrangig 
sind. Insofern überwiegt das öffentliche Interesse an der 
Aufstallung gegenüber den privaten Interessen der betroffenen 
Tierhalter.

Zu Nr. 2 des Tenors:
Die in Nr. 2 genannten Arten der Aufstallung ergeben sich 
aus § 13 Abs. 1 Nr. 1 und 2 der Geflügelpest-Verordnung. Die 
Übertragung von Influenzaviren bei Geflügel erfolgt vor allem 
durch direkten Kontakt mit infizierten Tieren oder durch Kontakt 
mit Kot und anderweitig viruskontaminierten Materialien wie 
etwa Einstreu, Gerätschaften, Schuhwerk oder Schutzkleidung. 
Unter der Vielzahl von in Betracht kommenden Faktoren 
sind auch Wildvögel als Eintragsquelle zu berücksichtigen. 
Virushaltige Ausscheidungen von Wildvögeln können jederzeit 
z.B. Oberflächengewässer, Futtermittel und Einstreu bei 
im Auslauf gehaltenen Geflügel mit Geflügelpestviren, die 
für das Geflügel pathogen sind, kontaminieren. Die in Nr. 2 
genannten Aufstallungarten sind geeignet, das Risiko derartiger 
Übertragungswege zu minimieren.

Zu Nr. 3 und 4 des Tenors:
Da die Virusübertragung bei Geflügel vor allem durch direkten 
Kontakt mit infizierten Tieren oder durch Kontakt mit Kot 
und anderweitig viruskontaminierten Materialien wie etwa 
Einstreu, Gerätschaften, Schuhwerk oder Schutzkleidung 
erfolgt, ist es erforderlich, die Geflügelhaltungen in dem in Nr. 
1 des Tenors genannten Gebiet zu schützen und den Eintrag 
des Virus in die Nutzgeflügelbestände zu vermeiden. Die 
Anordnung der unter Nr. 3 und 4 genannten Maßnahmen, wie 
das Vorhalten von Einrichtungen zur Schuhdesinfektion, die 
Verwendung von Schutzkleidung und die Durchführung von 
Desinfektionsmaßnahmen sind geeignet, das Risiko des Eintrags 
von Geflügelpestvirus in Geflügelhaltungen zu vermindern. 
Aufgrund der Gefahr der unkontrollierten Verschleppung von 
Geflügelpestvirus über Geflügelmärkte, Geflügelbörsen und 

7.  Die sofortige Vollziehung der in den Nrn. 1 bis 6 des Tenors 
getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

8.  Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer 
Veröffentlichung als bekannt gegeben und wird an diesem 
Tag wirksam.

9.  Diese Verfügung ergeht verwaltungskostenfrei.

Begründung:
I.

Nach Einschätzung des Friedrich Löffler-Instituts Insel 
Riems (FLI Riems) ist aufgrund der aktuellen Verbreitung des 
Geflügelpesterregers des hochpathogenen Subtyps H5N8 
bei Wildvögeln in 23 europäischen Staaten und in derzeit 15 
betroffenen Bundesländern Deutschlands von einem hohen 
Eintragsrisiko des Geflügelpestvirus in Nutzgeflügelhaltungen 
und Vogelbestände zoologischer Einrichtungen durch direkte 
und indirekte Kontakte zwischen Wildvögeln und Nutzgeflügel 
auszugehen.
Symptomlos infizierte Wildvögel und solche, die sich in der 
Inkubationszeit befinden, sind weiterhin mobile Virusträger. Viele 
Wasservogelarten (z.B. Gänse, einige Entenarten) bewegen 
sich zwischen Ackerflächen, auf denen sie sich tagsüber 
aufhalten, und Rastgewässern, die sie abends und nachts 
aufsuchen. Sie können das Virus mit dem Kot ausscheiden und 
die aufgesuchten Landflächen und Gewässer kontaminieren. 
Darüber hinaus können tote Wasservögel von Prädatoren 
(Säugetiere wie Fuchs und Marder, aber auch Greifvögel und 
Krähen) geöffnet und Körperteile oder Innereien, die hohe 
Viruslasten tragen, verschleppt werden, so dass mit einer 
beträchtlichen Umweltkontamination gerechnet werden muss. 
Personen, die kontaminierte Flächen betreten, und Fahrzeuge, 
die sie befahren, können das Virus weiterverbreiten und auch in 
Geflügel haltende Betriebe eintragen.
In Deutschland kam es bisher in 36 Geflügelhaltungen und 
sechs Zoos/Tierparks zu Geflügelpestausbrüchen. Fast alle 
Haltungen befinden sich in Gebieten, in denen vermehrt tote, 
an Geflügelpest erkrankte Wasservögel gefunden wurden. Ein 
direkter oder indirekter Eintrag über kontaminiertes Material 
(Schuhwerk, Fahrzeuge, Gegenstände) ist für die meisten 
Haltungen die wahrscheinlichste Infektionsquelle.
Am 27.01.2017 ist bei einem in Seubtendorf verendeten Schwan 
der Geflügelpesterreger nachgewiesen worden. Am 30.11.2017 
ist erstmals in einer Nutzgeflügelhaltung in Thüringen, in 
Zeulenroda die Geflügelpest amtlich festgestellt worden.
Oberste Priorität hat der Schutz der Nutzgeflügelbestände 
vor einer Infektion mit dem Geflügelpestvirus des Subtyps 
H5N8. Hierbei steht die Errichtung einer physikalischen und 
funktionellen Barriere zwischen den Lebensräumen der Wildvögel 
und den Geflügelhaltungen im Vordergrund. Die Aufstallung von 
Geflügel und weitere Biosicherheitsmaßnahmen minimieren 
das Risiko eines direkten und indirekten Kontakts mit infizierten 
Wildvögeln. Berücksichtigt werden müssen vor allem auch 
indirekte Eintragungswege, beispielsweise über durch Wildvögel 
verunreinigtes Futter, Wasser oder verunreinigte Einstreu und 
Gegenstände (Schuhwerk, Schubkarren, Fahrzeuge usw.). Diese 
sind zu unterbinden und geeignete Desinfektionsmaßnahmen 
vorzusehen. Die Überprüfung, Optimierung und konsequente 
Umsetzung der Biosicherheitsmaßnahmen ist von höchster 
Bedeutung. Zur Einhaltung von Grundregeln der Biosicherheit 
sind Geflügelhalter gesetzlich verpflichtet.

II.
Gemäß § 1 Absatz 2 Thüringer Ausführungsgesetz zum 
Tiergesundheitsgesetz (Thüringer Tiergesundheitsgesetz 
- ThürTierGesG) i.V.m. § 3 Abs. 1 Nr. 4 Thüringer 
Verwaltungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) ist der Fachdienst 
Veterinärwesen/Lebensmittelüberwachungsamt des Saale-
Orla-Kreises zuständige Behörde für den Erlass dieser 
Allgemeinverfügung.

Zu Nr. 1 des Tenors:
Die Anordnung der Aufstallung des Geflügels unter Nr. 1. des 
Tenors erfolgt auf Grundlage des § 13 Abs. 1 Geflügelpest-
Verordnung in Verbindung mit § 38 Abs. 11 und § 6 Abs. 1 Nr. 
11a Tiergesundheitsgesetzes vom 22. Mai 2013.
Die Aufstallung ist auf der Grundlage einer nach § 13 Abs. 
2 Geflügelpest-Verordnung erfolgten Risikobewertung 
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Anhörung der Betroffenen nicht zu einer anderen Beurteilung 
der Dinge geführt hätte.

Zu Nr. 9 des Tenors:
Die Kostenentscheidung ergeht nach § 28 Nr. 1 ThürTierGesG.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung können Sie innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim 
Landratsamt Saale-Orla-Kreis Fachdienst Veterinärwesen / 
Lebensmittelüberwachung, Oschitzer Straße 4, 07907 Schleiz 
erheben.
Die Allgemeinverfügungen „Anordnung von Maßnahmen gemäß 
§ 13 Geflügelpest-Verordnung i.V. mit § 38 Abs. 11 und § 6 Abs. 1 
Nr. 11 a Tiergesundheitsgesetz“ für ausgewiesene Risikogebiete 
vom 14.11.2016 und für Schutzzonen um Geflügelbetriebe 
mit mehr als 1000 Stück Geflügel vom 21.11.2016 werden 
aufgehoben und mit dieser Allgemeinverfügung ersetzt.

Schleiz, den 30.10.2017
Im Auftrag
Dr. Moldenhauer
Fachdienstleiterin

Hinweise:
Widerspruch und Anfechtungsklage haben gemäß § 80 Abs. 2 
Nr. 4 VwGO keine aufschiebende Wirkung. Dies bedeutet, dass 
die Anordnungen befolgt werden müssen, auch wenn ein
Rechtsbehelf eingelegt wird.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen stellen 
Ordnungswidrigkeiten im Sinne von § 32 Abs. 2 Nr. 3 i.V.m. Abs. 
3 des TierGesG dar. Diese können mit einem Bußgeld in Höhe 
von bis zu 30.000 € geahndet werden.

Ende des amtlichen Teiles

mobile Geflügelhändler ist aufgrund der Gefährdungslage das 
Verbot des Geflügelhandels über diese Handelswege erforderlich. 
Die Anordnung der Maßnahmen gemäß Nr. 4 des Tenors erfolgt 
in Ergänzung zu den Maßnahmen in § 6 Geflügelpestverordnung, 
die generell für Geflügelhaltungen ab 1000 Stück Geflügel gelten. 
Die Anordnung der Maßnahme beruht auf §§ 38 Abs. 11, 6 Abs. 
1 Nr. 11 a Tiergesundheitsgesetz. Danach hat die zuständige 
Behörde die Befugnis weitergehende Maßnahmen anzuordnen, 
soweit diese zur Tierseuchenbekämpfung erforderlich sind. Da 
aufgrund der Gefährdungslage die Gefahr eines Eintrags des 
Geflügelpestvirus in kleinere Geflügelhaltungen genauso hoch 
wie in größere ist, ist es erforderlich diese Maßnahmen auch für 
kleinere Geflügelhaltungen anzuordnen.

Zu Nr. 5 des Tenors:
Gemäß § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung i.V.m. § 2 Abs. 
1 Geflügelpest-Verordnung hat jeder, der Hühner, Enten, Gänse, 
Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, Wachteln 
oder Laufvögel hält, dies der zuständigen Behörde vor Beginn 
der Tätigkeit unter Angabe seines Namens, seiner Anschrift und 
der Anzahl der im Jahresdurchschnitt voraussichtlich gehaltenen 
Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres Standortes bezogen auf die 
jeweilige Tierart mitzuteilen. Die Anordnung der Maßnahme in Nr. 
5 des Tenors, dass eine noch nicht erfolgte Meldung unverzüglich 
nachzuholen ist, beruht auf §§ 38 Abs. 11, 6 Abs. 1 Nr. 11 a 
Tiergesundheitsgesetz. Danach hat die zuständige Behörde die 
Befugnis weitergehende Maßnahmen anzuordnen, soweit diese 
zur Tierseuchenbekämpfung erforderlich sind. Die behördliche 
Kenntnis aller Tierhalter sowie der von ihnen gehaltenen Tiere ist 
im Rahmen der Bekämpfung hochansteckender Erkrankungen 
notwendig.

Zu Nr. 6 des Tenors:
Gemäß § 38 Abs. 11 i.V.m. § 6 Abs. 1 Nr. 4 Tiergesundheitsgesetz 
kann die zuständige Behörde zur Vorbeugung von Tierseuchen 
und deren Bekämpfung Verfügungen über die Durchführung von 
Veranstaltungen, anlässlich derer Tiere zusammenkommen, 
erlassen. Das gemäß Nr. 6 des Tenors angeordnete Verbot 
von Geflügelmärkten und Veranstaltungen ähnlicher Art in den 
definierten Gebieten, bei denen Tiere empfänglicher Art verkauft 
oder zur Schau gestellt werden, ist erforderlich, da durch den bei 
solchen Veranstaltungen gegebenen engen Kontakt von Tieren 
ein bislang nicht abschätzbares Infektionsrisiko besteht und 
durch einen Verkauf eine Verschleppung von potentiell infizierten 
Tieren möglich ist.

Zu Nr. 7 des Tenors:
Die sofortige Vollziehung der Maßnahmen in den Nrn. 1 bis 6 
des Tenors wird angeordnet, da es sich bei der Geflügelpest 
um eine hochansteckende und leicht übertragbare Tierseuche 
handelt, deren Ausbruch mit hohen wirtschaftlichen Schäden 
und weitreichenden Handelsrestriktionen einhergeht. Die 
Maßnahmen zum Schutz vor der Verschleppung der Seuche 
müssen daher sofort und ohne eine zeitliche Verzögerung greifen. 
Es kann nicht abgewartet werden, bis die Rechtmäßigkeit der 
amtlichen Feststellung der Seuche gerichtlich festgestellt wird. 
Insofern überwiegt das öffentliche Interesse an der sofortigen 
Vollziehung ein entgegenstehendes privates Interesse an der 
aufschiebenden Wirkung eines eventuellen Widerspruchs.

Zu Nr. 8 des Tenors:
Entsprechend § 41 Absatz 4 Sätze 3 und 4 ThürVwVfG 
gilt die Allgemeinverfügung zwei Wochen nach der 
ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben. In einer 
Allgemeinverfügung kann ein hiervon abweichender Tag, jedoch 
frühestens der auf die Bekanntmachung folgende Tag, bestimmt 
werden. Von dieser Ermächtigung wurde Gebrauch gemacht, da 
die tierseuchenrechtliche Anordnung keinen Aufschub duldet.
Diese Allgemeinverfügung wird auf der Grundlage des § 41 Abs. 
3 Satz 2 ThürVwVfG öffentlich bekannt gegeben. Dabei war zu 
berücksichtigen, dass der Adressatenkreis so groß ist, dass er, 
bezogen auf Zeit und Zweck der Regelung, vernünftigerweise 
nicht in Form einer Einzelbekanntgabe angesprochen werden 
kann.
Von einer Anhörung wurde gemäß § 28 Abs. 2 Nr. 4 ThürVwVfG 
abgesehen. Im Rahmen der Ermessensentscheidung war 
zu berücksichtigen, dass bei der vorliegenden Sachlage die 
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